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Narrenzunft Dotternhausen e. V. – Haydnstr. 16 – 72359 Dotternhausen 

 
Narrenzunft Dotternhausen e. V. 

 

Kuchenverkauf to-go 
(natürlich liefern wir auch) 

 
Wir backen wieder–  
Ihr dürft genießen! 

 
 
Wir bieten am Sonntag, den 03.10.2021 einen Kuchenverkauf an.  
Die Kuchen werden  selbst gebacken. 
 
Bestellungen nehmen wir bis Mittwoch, 29.09.2021 per  
Mail: kuchen@narrenzunft-dotternhausen.de entgegen.  
Gerne kann auch bei Sonja Koch unter der Tel. 0160 97018719 bestellt werden.  
(per WhatsApp oder telefonisch ab 19:00 Uhr) 
 
Folgende Kuchensorten gibt es zur Auswahl: 
 

➢ Apfelkuchen 
➢ Zwetschgenkuchen 
➢ Kirschkuchen/Feuerwehrkuchen 
➢ Bienenstich 
➢ Käse-Sahne-Torte 
➢ Marmorkuchen/Schokokuchen 

 
Bitte bei der Bestellung die Kuchensorte, die Stückzahl, den Namen und bei der 
Lieferung die Adresse mit angeben. 
 
Die Kuchen werden in der Zunftstube von uns ausgegeben.  
(Die aktuellen Coronavorschriften sind einzuhalten!) 
 
Die Abholzeit ist von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr.  
Gerne könnt Ihr auch spontan bei uns vorbeischauen und  
einen Kuchen holen. 
 
Wir freuen uns auf Eure Bestellungen! 
 
 
 
Der Erlös des Kuchenverkaufs geht an die Jugendarbeit der NZD. 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan 
der Apotheken
Samstag, 18.09.2021 
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstr. 31,  
72336 Balingen, Tel. 07433/15553 
  
Sonntag, 19.09.2021 
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31,  
72351 Geislingen, Tel. 07433/8057 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31, 
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim 
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende: 
(auch bei Rohrbrüchen) ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Försterin Anette Brand Fax: (07428) 918337
E-Mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de 
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99
(ab 17.00 Uhr)
Vorwahl bitte mitwählen!
Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Hirt: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Hahn: standesamt@dotternhausen.de
Frau Schwarz: meldeamt@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: buergerbuero@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten: Fr. 14:00-18:00 Uhr, Sa. 10:00-17:00 Uhr

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag - Freitag   08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 19.00 Uhr 
Abendsprechstunde BM Lippus 17.00 - 19.00 Uhr 

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Für Frauen: 
Keine Angst vor Weiterbildung - Zeit für meine Zukunft 
Im Rahmen der neu aufgelegten Veranstaltungsreihe #Frauen-
Mittendrin bieten Tanja Modica und Martina Schnabel, beide 
Berufsberaterinnen im Erwerbsleben im Verbund Schwarz-
wald-Bodensee-Oberschwaben der Agentur für Arbeit, am 30. 
September von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr Beratungstermine an. 
Die Beratungstermine sind für Frauen gedacht, die sich be-
ruflich weiterbilden möchten, egal ob sie in Beschäftigung 
sind oder beruflich wieder einsteigen möchten. Die Berufs-
beraterinnen zeigen verschiedene Möglichkeiten auf, ans Ziel 
zu gelangen. 
Die Beratungen finden online statt. Die Teilnehmerinnen be-
nötigen ein internetfähiges Endgerät (Smartphone, Tablet, 
Laptop, PC). Die Einwahldaten erhalten sie nach der Anmel-
dung. Anmelden können sich interessierte Frauen bei Liane 
Rebhan, der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeits-
markt (BCA) der Agentur für Arbeit Balingen, unter Balingen.
BCA@arbeitsagentur.de. Unter 07433 951-304 steht sie auch 
für Fragen rund um die Veranstaltungsreihe zur Verfügung. 
Falls dieser erste Termin nicht passt: Am 27. Oktober, 30. 
November und 15. Dezember sind weitere Beratungstage 
geplant. 
  
Deutsche Rentenversicherung
Die häufigsten Rentenirrtümer 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 
Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder 
die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten Ren-
tenirrtümer« zusammengestellt: 
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« 
wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe be-
rechnet sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten 
rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre ge-
nauso behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch. 
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt 
habe!«  - stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindest-
versicherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente 
erforderlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen 
auch Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und 
Zeiten aus einem Versorgungsausgleich, einem Rentensplit-
ting und anteilig aus einer geringfügigen versicherungsfreien 
Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet. 
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente« - hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. 
Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im 
Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversicherung 
gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von 
dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie von 
dessen eigenem Einkommen ab. Insbesondere die Einkom-
mensanrechnung führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass es 
zu keinem Auszahlungsbetrag kommt. 
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen!« - diese Auffassung ist nicht 
richtig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort 
ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Ren-
tenbeginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicher-
ten, denn die Altersrente für besonders langjährig Versicherte 
steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an. 

»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten«  wird häufig be-
hauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 
1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den 
Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgren-
ze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der 
Regelaltersrente gibt es noch andere Altersrenten, die man 
zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechenden Abschlägen 
beantragen kann. 
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn 
ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, 
stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor 
der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch 
bei anschließend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt 
auch für die Abschläge bei Renten wegen verminderter Er-
werbsfähigkeit. 
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle 
Leistungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grund-
rentenzuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: Renten-
anträge sollten drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn 
gestellt werden. 
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.» Das stimmt nur 
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versor-
gungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser 
endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen», mit denen 
der Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden 
kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminde-
rung wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der 
begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine oder 
nur sehr geringe Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat. 
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch 
das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) 
mindert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während ei-
ner Reha werden normalerweise Pflichtbeiträge zur Renten-
versicherung entrichtet, die den späteren Rentenanspruch 
erhöhen. Darüber hinaus führt eine erfolgreiche Reha häufig 
zu einer längeren Erwerbstätigkeit und damit auch zu einer 
höheren Rente. 
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der 
Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminde-
rung abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. 
Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Son-
derregelungen vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall 
oder einer Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag gegen 
das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert. Bei allen an-
deren Gründen ist das Risiko der vollen Erwerbsminderung 
ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt. 
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungs-
rente erhalten« Einen derartigen Ausschluss für Selbständi-
ge gab es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 
2001 haben Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbs-
minderungsrente und werden bei der Anspruchsprüfung den 
Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung der versicherungs-
rechtlichen Voraussetzungen ist allerdings notwendig, dass die 
Selbständigen entsprechende Rentenbeiträge gezahlt haben. 
»Die neue Grundrente muss beantragt werden«  Das ist 
falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag be-
steht, wird von der Rentenversicherung automatisch geprüft. 
Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen 
und Rentner müssen also nichts unternehmen. Der Grundren-
tenzuschlag wird für alle Rentenarten gezahlt, also für Alters-
renten, Renten an Hinterbliebene (Witwen- und Witwerrenten, 
Waisenrenten sowie Erziehungsrenten) und Erwerbsminde-
rungsrenten. 
  
Regierungspräsidium Tübingen
Man gönnt sich ja sonst nichts! 
Gärten in Deutschland und anderswo 
Die Ausstellung ist vom 15. September bis 09. Oktober 2021 
in der Stadtbibliothek in Rottenburg zu sehen. 
„Wenn Du einen Garten und eine Bibliothek hast, wird es dir an 
nichts fehlen.“ (Marcus Tullius Cicero, 106 v. Chr. - 43 v. Chr.) 
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Gärten in Deutschland sind so vielfältig wie ihre Besitzerin-
nen und Besitzer, ob Bauerngarten auf dem Land, begrünte 
Dachterrasse in der Stadt, klassischer englischer Landhaus-
garten, Urban Gardening oder Kräutergarten für den tägli-
chen Gebrauch. Für die Einen ist er Entspannung pur, für die 
Anderen Fitnessprogramm, für andere ist er Ausdruck nach-
haltiger Lebensform aber auch Livestyle oder Statussymbol. 
Groß geschrieben wird bei allen Gartenliebhabern die Freude 
an der Natur und der Spaßfaktor. Dabei ist es nachrangig, ob 
man die Bäume einer Streuobstwiese auf der Schwäbischen 
Alb in Form bringt oder akkurat eine Rabatte voller Blumen 
pflegt oder einfach nur Gemüse auf dem Hochhausbalkon 
zum Gedeihen bringt. 
Zur Inspiration und als Anregung für die eigene Gartengestal-
tung präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen - Fach-
stelle für das öffentliche Bibliothekswesen eine Ausstellung mit 
45 Bildbänden und Büchern für Gartenfreunde und für die, die 
es werden wollen. Die Ausstellung gibt dabei einen subjektiven 
Einblick in die schönsten Gärten - nicht nur in Deutschland. 
So vielfältig wie ein Garten mit seinen Pflanzen, Sträuchern 
und Bäumen sind auch die Bildbände der Ausstellung. 
Interessierte können die Ausstellung vom 15. September bis 
9 Oktober 2021 in der Stadtbibliothek in Rottenburg zu den 
bekannten Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
bei „Aktuelles“ unter der Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.
de zu finden. 
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Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen sind bereit für 
das neue Schuljahr 
Die Gesamtschülerzahl steigt leicht an 
3,7% mehr Erstklässler im Regierungsbezirk 
Lehrereinstellung weiterhin auf hohem Niveau 
Schülerzahlentwicklung zum Schuljahr 2021/22 
Im kommenden Schuljahr 2021/22 werden an den öffentlichen 
Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 222.536 Schülerinnen 
und Schüler von 19.191 Lehrerinnen und Lehrern unterrich-
tet. In den Grundschulen werden 61.552 Schüler erwartet 
(2020/21: 61.048), in den Werkreal- und Hauptschulen 6.833 
(2020/21: 6.958), in den Realschulen 29.714 (2020/21: 29.768), 
in den Gemeinschaftsschulen 17.656 (2020/21: 17.369), in den 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 5.582 
(2020/21: 5.417) und an den allgemein bildenden Gymnasien 
43.149 (2020/21: 42.987). An den Beruflichen Schulen im Re-
gierungsbezirk rechnet das Regierungspräsidium Tübingen mit 
58.050 Schülern (2020/21: 58.799). Gegenüber dem Vorjahr 
bedeutet das einen leichten Anstieg der Gesamtschülerzahl 
um 0.1%. In den Grundschulen ist die Schülerzahl um 0,8% 
angestiegen. Die Zahl der Erstklässler wächst um 3,7% auf 
15.501 (2020/21: 14.946). Die weiterhin im Aufbau befindlichen 
Gemeinschaftsschulen können ihre Schülerzahl im Vergleich 
zum Vorjahr 1,7% steigern. Die Schülerzahl an den Sonderpä-
dagogischen Bildungs- und Beratungszentren steigt um 3,0%. 

Lehrereinstellung zum Schuljahr 2021/22 
Die Zahl der Neueinstellungen von Lehrerinnen und Lehrern 
bewegt sich mit 611 Deputaten nach wie vor auf einem ho-
hen Niveau (Vorjahr 2020: 621). Im Bereich der öffentlichen 
Grundschulen und Primarstufen an Gemeinschaftsschulen 
werden 164 Deputate vergeben, an Haupt- und Werkreal-
schulen sowie an Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 106, 
an Realschulen 54, an Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren 84, an Gymnasien 42 und an Beruflichen 
Schulen 161 Deputate. 
Im Bereich der Grund-, Haupt, Werkreal-, Real- und Gemein-
schaftsschulen und den Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren steht dem gestiegenen Einstellungsbedarf 
auch in diesem Jahr eine geringere Zahl von Neubewerbern 
gegenüber, so dass 38 Stellen nicht besetzt werden konnten. 
An den Grundschulen inklusive Primarstufen der Gemein-
schaftsschulen bleiben zum Schuljahresbeginn 2021/22 15 
Stellen unbesetzt. An den Sekundarstufen der Werkreal-, 
Haupt-, Real- und Gemeinschaftsschulen konnten alle Stel-
len besetzt werden. Bei den Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren bleiben 10 Stellen frei. An den Gemein-
schaftsschulen sind in diesem Jahr 13 Stellen für Lehrerinnen 
und Lehrer mit gymnasialer Qualifikation unbesetzt geblieben. 
Um den Mangel an Grundschullehrkräften abzuschwächen, 
ermöglicht das Land Baden-Württemberg auch in diesem 
Jahr wieder die Einstellung von Gymnasiallehrkräften an den 
Grundschulen. Im Regierungsbezirk konnten auf diesem Weg 
vier gymnasiale Lehrkräfte für einen Einsatz an Grundschulen 
gewonnen werden. Für die Zusatzqualifizierung von Gym-
nasiallehrkräften für das Lehramt an Werkreal-, Haupt- und 
Realschulen konnten in diesem Jahr leider keine Lehrkräfte 
gefunden werden. 
Es gilt weiterhin, dass die Landkreise Bodenseekreis, Ravens-
burg und Tübingen bei den jungen Einsatzkräften sehr beliebt 
und gut zu versorgen sind. In den übrigen Landkreisen ge-
staltet sich die Lehrerversorgung schwieriger. Insbesondere 
im ländlichen Raum in den Landkreisen Zollernalb, Alb-Donau 
und Reutlingen gibt es Probleme die Schulen ausreichend mit 
Lehrkräften zu versorgen. 
In den Landkreisen, in denen nicht alle Stellen besetzt werden 
konnten, wurde um die Unterrichtsversorgung stabilisieren zu 
können auch auf Personal ohne grundständige Lehrerausbil-
dung zurückgegriffen. Insgesamt wurden mit Zugehörigen 
dieser Personalgruppe für das Schuljahr 2021/22 bisher 812 
Arbeitsverträge abgeschlossen. So konnten beispielsweise 
für den Unterricht in Vorbereitungsklassen zur Sprachförde-
rung von schulpflichtigen Zuwanderern und Flüchtlingen an 
allgemeinbildenden Schulen (VKL-Klassen) und beruflichen 
Schulen (VABO-Klassen) Hochschulabsolventen mit der Qua-
lifikation „Deutsch als Fremdsprache“ eingestellt werden. 
Als Vertretungslehrkräfte werden auch andere akademische 
Absolventen (z.B. Diplom-Biologen, Diplom-Sportlehrer) ein-
gesetzt, ebenso wie Lehrkräfte, die sich im Schlussabschnitt 
ihrer Lehrerausbildung befinden. Darüber hinaus hat sich eine 
Reihe von pensionierten Lehrkräften entschlossen über den 
Ruhestand hinaus an den Schulen zu unterrichten. Viele Lehr-
kräfte, die bereits an den Schulen tätig sind, waren bereit durch 
Aufstockungen ihres Deputats zu helfen. 
Im Schuljahr 2021/22 wird trotz aller Bemühungen an den 
Grund-, Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen 
sowie an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Bera-
tungszentren (SBBZ) mit Unterrichtsausfall zu rechnen sein. 
Die knappe Lehrerversorgung wird sich gerade bei dem zu 
erwartenden Unterrichtsausfall aufgrund von Mutterschutz 
und Elternzeit auswirken. Wegen des bundesweiten Lehr-
kräftemangels können diese Ausfälle nur bedingt aufgefan-
gen werden. 
Im Bereich der Gymnasien konnten zum Schuljahr 2021/22 
Lehrkräfte im Umfang von 42 Deputaten (Vorjahr: 83) neu 
eingestellt und damit alle Stellen besetzt werden. Die Unter-
richtsversorgung an den allgemein bildenden Gymnasien im 
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Regierungsbezirk Tübingen ist gut. Fachspezifische Mängel 
bestehen weiterhin in den Fächern Bildende Kunst und Phy-
sik, kleinere fachspezifische Engpässe bestehen noch in den 
Fächern Mathematik und Chemie. 
Für die beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tü-
bingen bisher Lehrkräfte im Umfang von 161 Deputaten (Vor-
jahr: 169) unbefristet eingestellt. 41 Stellen konnten nicht 
besetzt werden. Vor allem in den sprach- und gesellschafts-
wissenschaftlichen Fächern konnten erneut zahlreiche Gym-
nasiallehrkräfte für den Einsatz an beruflichen Schulen gewon-
nen werden. Fachspezifische Engpässe bestehen aufgrund 
von Bewerbermangel weiterhin im Bereich der Pflege, aber 
auch in den MINT-Fächern Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik, besonders in Informatik. Regional 
bestehen darüber hinaus Engpässe in Betriebswirtschaftslehre 
und Sozialpädagogik. Schwierig gestaltet sich immer noch die 
Gewinnung von technischen Lehrkräften (Meister, Techniker) 
zur Erteilung des fachpraktischen Unterrichts. Insgesamt ist 
zu erwarten, dass sich die Unterrichtsversorgung bei den be-
ruflichen Schulen auf dem Niveau des Vorjahrs bewegen wird. 
  
Erhebliche Anstrengungen für einen zuverlässigen Schul-
betrieb unter Pandemiebedingungen 
Die lange Zeit der Schulschließungen hat gezeigt, wie bedeut-
sam der Präsenzunterricht für den Lernerfolg und die Sozial-
kontakte der Schülerinnen und Schüler ist. Bei der Gestaltung 
des Unterrichts im Schuljahr 2021/22 ist von besonderer Be-
deutung, die Schülerinnen und Schüler behutsam und alter-
sangemessen wieder an die Anforderungen des Schulalltags 
heranzuführen. Dabei soll den sozial-emotionalen Herausfor-
derungen mindestens genauso viel Bedeutung beigemessen 
werden wie der Förderung fachlicher Kompetenzen. 
Im Unterschied zum vergangenen Schuljahr sind im Schuljahr 
2021/22 mehrtägige außerunterrichtliche Veranstaltungen wie 
Schullandheimaufenthalte im Inland wieder zulässig und es 
können auch wieder klassen-, jahrgangs- und schulübergrei-
fende Angebote gemacht werden. 
  
Übergabe der Schülerinnen und Schüler und Ankommen 
im neuen Schuljahr 
Bereits zu Beginn des vergangenen Schuljahres sollten die 
Lehrerinnen und Lehrer den Lernstand der Schülerinnen und 
Schüler für die aufnehmenden Lehrkräfte dokumentieren. Dies 
gilt auch für das kommende Schuljahr. Die abgebende Lehr-
kraft eines Faches soll die aufnehmende Lehrkraft in ihrem 
Fach über den Lernstand einer Klasse informieren, damit diese 
am Lernstand anknüpfen kann. Diese Übergabe soll dokumen-
tiert und der Schulleitung vorgelegt werden, damit Informatio-
nen vorliegen, welche Bildungsplaninhalte im zurückliegenden 
Schuljahr nicht vertieft behandelt werden konnten. 
Im neuen Schuljahr soll es zunächst eine Phase des Ankom-
mens geben, in der das soziale Miteinander und die sozi-
al-emotionalen Kompetenzen gefördert werden. In dieser Pha-
se in den ersten Schulwochen soll zudem der individuelle 
Lernstand der Schülerinnen und Schüler erhoben werden, 
damit der Förderbedarf festgestellt werden kann. Das Ins-
titut für Bildungsanalysen Baden-Württemberg (IBBW) stellt 
den Lehrkräften dafür diagnostische Verfahren für die Fächer 
Deutsch, Mathematik und Englisch zur Verfügung. Zum Auf-
holen der Lernrückstände stellt das Zentrum für Schulqualität 
und Lehrerbildung (ZSL) Instrumente, Materialien, und Fort-
bildungen für Lehrkräfte bereit. 
  
Leistungsfeststellungen und Abschlussprüfungen 
Bei den Vorgaben für das kommende Schuljahr gibt es in 
verschiedenen Bereichen auch eine Rückkehr zu den norma-
lerweise geltenden Vorgaben. So soll in neuen Schuljahr die 
Leistungsfeststellung an der Schule nach der Notenbildungs-
verordnung vorgenommen werden. Eine Ausnahme davon 
stellt lediglich die Erbringung von sogenannten gleichwerti-
gen Leistungsfeststellungen (GFS) dar. Die GFS müssen im 
kommenden Schuljahr nicht erbracht werden, können aber 
freiwillig abgelegt werden. 

Auch bei den Abschlussprüfungen ist eine Rückkehr zu den 
normalerweise geltenden Ausbildungs- und Prüfungsordnun-
gen beabsichtigt. Abweichungen davon können allerdings je 
nach Entwicklung des Pandemiegeschehens sowie auf Grund-
lage von Vereinbarungen der Kultusministerkonferenz erfolgen. 
Für alle schriftlichen Abschlussprüfungen steht aber bereits 
jetzt fest, dass es wie im vergangenen Jahr zusätzliche Prü-
fungsaufgaben zur Vorauswahl für die Lehrkräfte gibt. So kön-
nen die Lehrerinnen und Lehrer die Aufgaben auswählen, de-
ren Themen auch ausführlich im Unterricht behandelt wurden. 
  
Außerunterrichtliche Veranstaltungen und Schulveran-
staltungen 
Für außerunterrichtliche Veranstaltungen gilt, dass mehrtägige 
außerunterrichtliche Veranstaltungen im kommenden Schul-
jahr wieder zulässig sind. Dies gilt allerdings nur für das Inland. 
Mehrtägige Reisen ins Ausland und die von vielen Schulen 
durchgeführten Schüleraustausche sind weiterhin untersagt. 
Bei der Buchung von außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
ist zu beachten, dass im Fall der Stornierung entstehende 
Kosten nicht vom Land übernommen werden. 
Für Schulveranstaltungen gelten die Regelungen, welche die 
Corona-Verordnung für Veranstaltungen vorsieht. Das betrifft 
beispielsweise die Aufnahme von Schülerinnen und Schülern 
in Klasse 5, Informationsveranstaltungen für den Übergang 
von der Grundschule in die weiterführenden Schulen oder zur 
Schullaufbahnentscheidung sowie Veranstaltungen nach der 
Verwaltungsvorschrift Berufliche Orientierung. 
  
Regelungen für Sport und Musik 
Der Unterricht im Fach Sport soll im kommenden Schuljahr 
wieder regulär nach der Kontingentstundentafel stattfinden. 
Abhängig von der weiteren Entwicklung des Pandemiege-
schehens sind aber auch wieder Einschränkungen bei der 
Sportausübung möglich. 
Für das Singen und das Musizieren mit Blasinstrumenten 
gelten die bekannten und in der Corona-Verordnung Schule 
enthaltenen gesonderten Hygieneauflagen. Singen und das 
Musizieren mit Blasinstrumenten sollte deshalb möglichst im 
Freien stattfinden. Diese Regelungen gelten auch für außer-
unterrichtliche Angebote. 
  
Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“ 
Kinder und Jugendliche sind von den Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie in besonderer Weise betroffen. Bei Schülerinnen 
und Schülern haben sich durch die Schulschließungen zum 
Teil erhebliche Lernrückstände ergeben. Um den entstandenen 
Lernlücken rasch entgegenzuwirken, sollten die betroffenen 
Schülerinnen und Schüler bestmöglich unterstützt werden. 
Baden-Württemberg startet dazu im Rahmen des Bund-Län-
der-Aktionsprogramms „Aufholen nach Corona für Kinder und 
Jugendliche“ zu Beginn des Schuljahres 2021/22 das auf zwei 
Jahre angelegte Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“. 
Schülerinnen und Schüler sollen durch das Förderprogramm 
„Lernen mit Rückenwind“ unterstützt werden, indem sowohl 
ihre fachlichen als auch ihre sozial-emotionalen Kompeten-
zen gestärkt und weiterentwickelt werden. Pandemiebedingt 
entstandene Lernrückstände sollen ausgeglichen werden. 
Von dieser Förderung sollen vor allem die Schülerinnen und 
Schüler profitieren, deren Bildungserfolg in besonderem Maße 
gefährdet ist. Diese Schülergruppe weist auch erhebliche 
Lernlücken und Defizite im sozial-emotionalen Bereich auf. 
Das Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“ soll einen 
entscheidenden Beitrag dazu leisten, dass negative Auswir-
kungen auf die Bildungsbiografie von Schülerinnen und Schü-
lern vermieden werden. 
Die Schülerinnen und Schüler sollen eine möglichst passge-
naue und zugleich zielorientierte Unterstützung erhalten. Es 
ist vorgesehen, den Förderschwerpunkt auf die Bewältigung 
der Lernrückstände in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch und das jeweilige Profilfach in der beruflichen Bil-
dung zu legen. „Lernen mit Rückenwind“ möchte zuallererst 
die Bildungs- und Chancengleichheit sichern. 
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Neben einer Schwerpunktsetzung in den für die Schulwege-
entscheidung relevanten Klassenstufen (Klassenstufe 4 der 
Grundschule, in den Klassenstufen 9 und 10 der Sekundarstu-
fe I sowie in den auf das Abitur vorbereitenden Jahrgangsstu-
fen) sowie im Übergangssystem im beruflichen Bereich sollen 
auch die Schülerinnen und Schüler mit pandemiebedingtem 
Unterstützungsbedarf in allen weiteren Klassenstufen und 
Bildungsgängen und in den Vorbereitungsklassen in ange-
messener Weise berücksichtigt werden. Es ist angedacht, 
Förderangebote sowohl innerhalb der Schulzeit, als auch ad-
ditiv in Zusammenarbeit zum Beispiel mit Schulsozialarbeit, 
Jugendhilfe und anderen Institutionen anzubieten. Auch die 
Zeiten des Ganztags sollen genutzt werden können. 
Neben dem Abbau von Lernrückständen gehören auch die 
überfachliche Förderung und Stärkung von Kindern und Ju-
gendlichen an Schulen zu den Eckpfeilern des Aktionspro-
gramms „Aufholen nach Corona“. 
  
Stufen des Förderprogramms „Lernen mit Rückenwind“ 
Ausgehend von der Feststellung des jeweiligen individuellen 
Lernrückstands sollen spezifische Förderangebote in Klein-
gruppen für die jeweilige Klassen- bzw. Jahrgangsstufe an-
geboten werden. Dafür wird das Zentrum für Schulqualität 
und Lehrerbildung (ZSL) geeignete Materialien bereitstellen, 
die insbesondere für die Förderung basaler Kompetenzen 
geeignet sind. Darüber hinaus konzipiert das ZSL spezifische 
Fortbildungen, außerdem Synopsen curricularer Schwerpunkt-
thema für die Umsetzung des Förderprogramms. 
Zur Unterstützung bei der Erhebung des Lernstands der Schü-
lerinnen und Schüler werden den Schulen verschiedene Diag-
noseverfahren und Testinstrumente vom Institut für Bildungs-
analysen Baden-Württemberg (IBBW) zur Verfügung gestellt. 
Für die herausfordernde Aufgabe, den Schülerinnen und Schü-
lern Lernerfolg, Kompetenzerleben, Selbstwirksamkeitserfah-
rungen, sozial-emotionale Stärkung sowie Abschluss- und 
Anschlussfähigkeit zu ermöglichen, sollen die Schüler zur 
Umsetzung der intensiven Fördermaßnahmen bereite Unter-
stützung durch externe Personen und Kooperationspartner 
erhalten. Um die Schule bei der Akquise von Personen und 
Kooperationspartnern zu unterstützen, kommt ein datenbank-
basiertes Verfahren zum Einsatz. Das Registrierungsmodul 
dieser Plattform ist für Interessenten bereits freigeschaltet. 
Die Fördermaßnahmen für die Schülerinnen und Schüler sol-
len nach den Herbstferien beginnen. 
  

Landratsamt Zollernalbkreis
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Bildungsmesse Visionen geht neue Wege  
In wenigen Tagen ist es wieder soweit, die Bil-
dungsmesse Visionen der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft für den Zollernalbkreis mbH 

(WFG) öffnet ihre Pforten. Mit einem Unterschied: Diesmal 
sind es digitale Pforten! 
Die Pandemie macht auch bei der beliebten Bildungsmesse 
keine Ausnahme: Nachdem diese im vergangenen Jahr co-
ronabedingt zunächst verschoben und dann ganz abgesagt 
werden musste, präsentiert sie sich 2021 nun in einer ganz 
neuen, den aktuellen äußeren Umständen angepassten, digi-
talen Form. Das große Ziel der Messe aber, die in diesem Jahr 
bereits ihren 15. Geburtstag feiert, bleibt dabei unverändert: 
Als wichtige Informationsquelle und Schnittstelle zwischen den 
SchulabgängerInnen und den Unternehmen und Bildungsein-
richtungen der Region zu fungieren. 
Dafür wurde eigens ein neues Portal entwickelt, mit einem digita-
len Messestand für jeden Aussteller, an dem dieser seine ange-
botenen Ausbildungs- oder Studienplätze bzw. Praktika vorstel-
len kann. Zusätzlich enthalten die virtuellen Stände Links zu den 
Social Media Kanälen, Videos sowie allgemeine Informationen. 
Während der Messetage von Mittwoch, 22. September bis 
Freitag, 24. September 2021, jeweils von 8.30 bis 15.30 
Uhr, ist zudem ein Live-Chat verfügbar, der den Besuchern 

der Jubiläumsmesse einen sofortigen, direkten Kontakt zu 
den Unternehmen und Institutionen ermöglicht. 
Bereits im Vorfeld der Messe kann die Plattform unter www.
digitale-bildungsmesse-visionen.de zur Vorbereitung genutzt 
werden. Sie bleibt auch danach online und leistet somit einen 
wertvollen, nachhaltigen Beitrag bei der Suche nach berufli-
chen Perspektiven. 
Ganz herkömmlich mit Druckerschwärze erleichtert auch die 
vorab an die Schulen verteilte Messezeitung die Planung des 
Messebesuchs. 
Beachtliche 120 Unternehmen, Behörden und Bildungsein-
richtungen haben sich zur digitalen Bildungsmesse Visionen 
angemeldet, das Konzept scheint gut anzukommen. 
Weitere Informationen zur Messe gibt es bei der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis mbH, Tel.: 
07433/92-1139, E-Mail: wfg@zollernalbkreis.de und unter 
www.digitale-bildungsmesse-visionen.de.
 
-Abfallwirtschaftsamt 
Deponiewaage im Abfallwirtschaftszentrum in Hechingen 
wird modernisiert 
Ab Montag, 13.9.2021 beginnen im Abfallwirtschaftszentrum in 
Hechingen die ersten Vorbereitungen für die Arbeiten an einer 
neuen Deponiewaage. Damit soll die Verwiegung von Abfäl-
len zukünftig noch komfortabler abgewickelt werden können. 
Zunächst bedeuten die umfangreichen Tätigkeiten vor Ort je-
doch etwas längere Wartezeiten im laufenden Deponiebetrieb. 
Dies gilt auch für das Wertstoffzentrum auf dem Gelände der 
Deponie. Bedingt durch den Aufbau einer mobilen Ersatz-
waage muss die Verkehrsführung auf dem Deponiegelände 
für einige Zeit geändert werden. Eine entsprechende Einwei-
sung durch das Deponiepersonal wird selbstverständlich ge-
geben sein. 
Die Anlieferung von Abfällen ist währenddessen weiterhin 
möglich. Lediglich am Mittwoch, den 29.9.2021 muss das 
Abfallwirtschaftszentrum bis 14 Uhr geschlossen bleiben. 
Danach kann in den folgenden Tagen wieder allmählich zum 
Normalbetrieb übergegangen werden. 
Das Landratsamt bittet an dieser Stelle darum, verzichtbare 
Anlieferungen von beispielsweise Bauschutt oder Restmüll 
- sofern möglich - nicht während der vorherrschenden Ein-
schränkungen vorzunehmen. Als Ausweichmöglichkeit für die 
Abgabe von Wertstoffen stehen zudem die übrigen Wertstoff-
zentren im gesamten Landkreis wie gewohnt zur Verfügung. 
Sperrmüll kann alternativ, wie bisher auch, immer samstags 
auf den Deponien Albstadt und Balingen während der Öff-
nungszeiten von 7.30 Uhr bis 12 Uhr entsorgt werden. 
Fragen beantwortet die Abfallberatung im Landratsamt unter 
den Rufnummern 07433/92-1371, -1381 und -1382. 
  
Online Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zoller-
nalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Radund 
Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf der 
neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei!
 
Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal
Einladung zur herbstlichen Kräuterwanderung 
Das Jahresrad dreht weiter Richtung Herbstanfang. Die Far-
ben in der Natur verändern sich. 
Die bunten Früchte locken Mensch und Tier. Es ist Heckenzeit, 
aber auch Samen und Wurzeln wollen jetzt geerntet werden. Ich 
lade alle Interessierten zu einer herbstlichen Kräuterwanderung ein. 
Gemeinsam suchen wir unsere Hecken auf und tauchen ein in 
deren Geheimnisse. Ausserdem schauen wir welche Samen 
und Wurzeln erntereif sind. 
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Einige Heckengeschichten runden unsere Wanderung ab. 
Zum Abschluss gibt es noch ein paar leckere Kostproben aus 
der Wildkräuterküche. 
Die Wanderungen finden an folgenden Terminen statt: 
Donnerstag, 23.09.2021 
Freitag, 24.09.2021 
Freitag, 01.10.2021 
Samstag, 02.10.2021 
Uhrzeit:  16.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden 
Kosten:  15,00 € 
Treffpunkt: Wanderparkplatz „Alter Sportplatz Ratshausen“ 
Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung (Ausnahme: 
sehr starker Regen) statt. 
Bitte wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk anziehen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte ich um unbedingte 
telefonische Voranmeldung unter der Telefonnummer 0151-
5725-9105. 
Grundsätzlich besteht bei Naturführungen die Maskenpflicht. 
Allerdings darf im Freien gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO 
in der derzeit geltenden Fassung die Maske abgesetzt wer-
den, sofern ein Abstand von 1,5 m eingehalten werden kann. 
Ich freue mich auf viele Naturliebhaber. 

 

 
Gemeinsam suchen wir unsere Hecken auf und tauchen ein in deren Geheimnisse. Ausserdem 
schauen wir welche Samen und Wurzeln erntereif sind. 
 
Einige Heckengeschichten runden unsere Wanderung ab. 
Zum Abschluss gibt es noch ein paar leckere Kostproben aus der Wildkräuterküche. 
 
Die Wanderungen finden an folgenden Terminen statt: 
 
Donnerstag, 23.09.2021 
Freitag,         24.09.2021 
 
Freitag,        01.10.2021 
Samstag,     02.10.2021 
 
Uhrzeit:       16.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden 
Kosten:       15,00 € 
 
Treffpunkt:   Wanderparkplatz „Alter Sportplatz Ratshausen“ 
 
Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung( Ausnahme: sehr starker Regen) statt. 
Bitte wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk anziehen. 
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte ich um unbedingte telefonische Voranmeldung unter 
der Telefonnummer 0151-5725-9105. 
Grundsätzlich besteht bei Naturführungen die Maskenpflicht. Allerdings darf im Freien gemäß § 3 
Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO in der derzeit geltenden Fassung die Maske abgesetzt werden, sofern ein 
Abstand von 1,5 m eingehalten werden kann. 
 
Ich freue mich auf viele Naturliebhaber. 
 
Michaela Koch                                                                                       
Phytopraktikerin                                                                          
                                                                                            
                                                                                           In Kooperation mit dem                                                                                                 
                                                                                                   Gemeindeverwaltungsverband 
                                                                                                   Oberes Schlichemtal 
 
 
 

 

Ich lade alle Interessierten zu einer herbstlichen Kräuterwanderung ein. 
 
Gemeinsam suchen wir unsere Hecken auf und tauchen ein in deren Geheimnisse. Ausserdem 
schauen wir welche Samen und Wurzeln erntereif sind. 
 
Einige Heckengeschichten runden unsere Wanderung ab. 
Zum Abschluss gibt es noch ein paar leckere Kostproben aus der Wildkräuterküche. 
 
Die Wanderungen finden an folgenden Terminen statt: 
 
Donnerstag, 23.09.2021 
Freitag,         24.09.2021 
 
Freitag,        01.10.2021 
Samstag,     02.10.2021 
 
Uhrzeit:       16.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden 
Kosten:       15,00 € 
 
Treffpunkt:   Wanderparkplatz „Alter Sportplatz Ratshausen“ 
 
Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung( Ausnahme: sehr starker Regen) statt. 
Bitte wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk anziehen. 
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte ich um unbedingte telefonische Voranmeldung unter 
der Telefonnummer 0151-5725-9105. 
Grundsätzlich besteht bei Naturführungen die Maskenpflicht. Allerdings darf im Freien gemäß § 3 
Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO in der derzeit geltenden Fassung die Maske abgesetzt werden, sofern ein 
Abstand von 1,5 m eingehalten werden kann. 
 
Ich freue mich auf viele Naturliebhaber. 
 
Michaela Koch                                                                                       
Phytopraktikerin                                                                          
                                                                                            
                                                                                           In Kooperation mit dem                                                                                                 
                                                                                                   Gemeindeverwaltungsverband 
                                                                                                   Oberes Schlichemtal 
 
 
 

Michaela Koch Phytopraktikerin 
In Kooperation mit dem Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal  
  
 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 22.09.2021 

um 19:00 Uhr im Sitzungsaal des Rathaus,
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen

  
Öffentlich 

TOP 1 Bebauungsplan Ortskern – 5. Änderung 
TOP 2 Schlossbergschule – Jahresbericht und 
 Beschaffungen 
TOP 3 Bauhof – Vergabe der Planungen 
TOP 4 Sanierung von Straßen – Vergabe   
TOP 5 Bausachen 
 5.1  Neubau eines Anbaus mit Dachterrasse an das 

bestehende Einfamilienhaus auf dem Flurstück 
3023 

 5.2  Nutzungsänderung einer bestehenden Garage 
und eines Hobbyraumes auf dem Flurstück 2996 

 5.3  Neubau von 2 Regalanlagen und Errichtung eines 
Lagerbüros auf den Flurstücken 1332, 1327 und 
1364/20 

 5.4  Errichtung eines neuen Löschwassertanks auf 
den Flurstücken 1210 und 1210/2 

 5.5  Neubau eines Carports mit LED-Werbeanlage 
und Anlegen von 4 PKW-Stellplätzen auf dem 
Flurstück 1364/21 

 5.6  Neubau einer LKW-Waage mit Boxencontainer 
und mobilen Trennwänden auf den Flurstücken 
1532/4 und 1532/5 

 5.7  Lagerschuppen - Abböschung auf dem Flurstück 
1384/10 

TOP 6  Verkehrsführung in der Schömberger Straße – Zwi-
schenbericht 

TOP 7 Bekanntmachung nichtöffentlicher Beschlüsse 
TOP 8 Bekanntgaben, Anfragen und Verschiedenes 
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Aufgrund der Situation der Corona-Pandemie und der Ab-
stands- und Hygienevorschriften kann weiterhin nur eine 
begrenzte Personenzahl als Zuhörer/-innen in der Fest-
halle zugelassen werden. 
Der Zutritt ist nur mit Mund- und Nasenschutz gestattet. 
§ 10 Abs. 6 CoronaVO: Bei Veranstaltungen und Sitzungen 
der Organe, Organteile und sonstigen Gremien der Legislative, 
Judikative und Exekutive sowie der Selbstverwaltung sowie 
Nominierungs- und Wahlkampfveranstaltungen und die für 
die Parlaments- und Kommunalwahlen erforderliche Samm-
lung von Unterstützungsunterschriften für Wahlvorschläge von 
Parteien, Wählervereinigungen und Einzelbewerbern sowie für 
Volksbegehren, Volksanträge, Bürgerbegehren, Einwohneran-
träge und Einwohnerversammlungen sind die Vorlage eines 
Testnachweises durch Teilnehmende, die Erstellung eines 
Hygienekonzepts und die Durchführung einer Datenverarbei-
tung nicht erforderlich. Die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Maske gilt nur für Besucherinnen und Besucher dieser 
Veranstaltungen.“ 
Dotternhausen, den 15.09.2021 
gez. Maier, Bürgermeisterin
 
Maier und Künstle würdigten Radelnde  
auf Dotternhausener Marktplatz 
Pro Aktiv vergab Hauptpreis an Hugo Uttenweiler  - jüngs-
ter Teilnehmer Jakob Künstle radelte 45 Km 
Dotternhausen: Das „STADTRADELN“ war auch in diesem 
Jahr weit über die Landesgrenzen hinaus ein voller Erfolg. Vom 
20. Juni bis 10 Juli hat die Aktion „STADTRADELN“ stattgefun-
den. Bürgermeisterin Marion Maier und Gemeinderat Christian 
Künstle rührten in dieser Zeit kräftig die Werbetrommel für diese 
erstmalige Gemeinschaftsaktion in der Gemeinde am Fuße des 
Plettenberges und luden nun am Freitag den 10.09. abschlie-
ßend alle Beteiligten gemeinsam zu einer feierlichen Stunde als 
würdigen Abschluss auf den Marktplatz ein. Bürgermeisterin 
Marion Maier konnte zu Beginn zahlreiche Radler der beteiligten 
Teams begrüßen. Ein besonderer Willkommensgruß galt an die 
Vertreter des heimischen Unternehmen PRO ACTIV Reha-Tech-
nik GmbH um Produktberater Rene Ludwig, Marketingassistent 
Marcel Laux und an den Kaufmännischen Leiter Achim Klaiber. 
Die Dorfchefin wertete das von der Landesinitiative „Rad-
KULTUR“ geförderten Aktion als vollen Erfolg. Neben Klima-
schutz, Spaß, Gesundheitsförderung, mehr nachhaltiger Mo-
bilität zeigte die Aktion auch noch weitere positive Effekte. Die 
Dorfgemeinschaft sei ebenfalls gestärkt worden, so Maier. 149 
aktive Dotternhausener Radler in 14 Teams beteiligten sich 
an ihrer in Dotternhausen erstmaligen ins Leben gerufenen 
Aktion „STADTRADELN“. 
1716 aktive Radelnde in 177 Teams nahmen im Zollernalbkreis 
an der von der Landesinitiative „RadKULTUR“ geförderten 
Aktion teil und erradelten 387.378 Kilometer. 
Beteiligt haben sich dieses Jahr die Städte und Gemeinden 
Albstadt, Balingen, Bisingen, Bitz, Dotternhausen, Geislingen, 
Haigerloch, Hechingen, Jungingen, Meßstetten, Rangendin-
gen, Rosenfeld und Zimmern u.d. Burg. Mit 70.133 Kilome-
tern erreichte die Stadt Albstadt den Spitzenplatz unter den 
Kommunen im Landkreis, gefolgt von Haigerloch mit 40.651 
km und Hechingen mit 37.164 Kilometern. 
Bezogen auf die Einwohnerzahl führt die Gemeinde Dottern-
hausen mit 16,08 km pro Einwohner das Feld an - auf Platz 2 
folgte Jungingen mit 8,46 km pro Einwohner. Welch phäno-
menales Ergebnis, die magische Grenze von 30.120 km wurde 
gebrochen, sagte Initiator und selbst aktiver Radler Christian 
Künstle. Damit seien unsere Erwartungewn für das erste Jahr 
„STADTRADELN in Dotternhausen“ mehr als übertroffen wor-
den. Hierbei wurden 4.428 Kg CO2 eingespart. 
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Auf den zweiten Team Platz im Zollernalbkreis platzierte sich 
das offene Team Dotternhausen mit 17.981 Km nach dem er-
folgreichsten Team die RSG Zollern Alb 82 Albstadt e.V. (20907 
Km) und vor dem Team Ecurie Rebi Albstadt mit 11.857 km. 
Als Preis für diesen zweiten Platz des „Offenen Teams Dot-
ternhausen“ in der Zollernalbkreis-Wertung gab es für alle 
Stadtradeln-Teilnehmer ein kostenloses Eis aus dem Eiswa-
gen von „Eismann Michele“ von der Eisdiele Rialto in Bisingen. 
(Sponsor; Landratsamt ZAK) 
Das erste Eis wurde von „Eismann Michele“ sowie von Bür-
germeisterin Marion Maier an den zehnjährigen Niclas Künstle 
übergeben. 
Kräftig unterstütze das ansäßige Unternehmen PRO ACTIV 
Reha-Technik GmbH die sportliche Gemeinschaftsaktion. 
Marketingassistent Marcel Laux und Produktberater Rene 
Ludwig des innovativen Herstellers von Rollstühlen, Handbi-
kes, Zug- und Vorsatzgeräten sowie Pedelecs waren vor Ort 
und übergaben den Hauptpreis über einen Geldbetrag und 
einem mit regionalen Produkten gefüllten Geschenkkorb von 
einem Gesamtwert von rund 250,- Euro. 
Stolz durfte Hugo Uttenweiler sich über diesen Hauptgewinn 
freuen. Ebenfalls wurden an alle aktiven Teilnehmer ein Multi-Tool 
als Gastgeschenk ausgehändigt. In einem Pavillion Stand stellten 
Ludwig und Laux der Firma PRO ACTIV drei unterschiedliche 
Pedelecs aus. Beantworteten nicht nur technische Fragen an 
Interessierte, sondern berieten und gaben Tips zum Radsport. 
Der Förderverein der Schlossbergschule mit seiner Vorsitzen-
den Tamara Ritter und stellvertr. Michael Weier hatte alle Hän-
de voll zu tun, denn ein Bewirtungspersonal kümmerte sich um 
das leibliche Wohl der Gäste. Bei Mineralwasser, Fanta und 
Cola oder einem kühlen Radler sowie einer Roten Wurst wurde 
untereinander noch fachgesimpelt und ein Schwätzle gehalten. 
Im kommenden Jahr soll die zweite Auflage „Stadtradeln in 
Dotternhausen“ erfolgen. Motto:“Dotternhausen radelt um 
die Welt“! Das seien rund 40.0075 Km, sagte Initiator Christian 
Künstle. Abschließend sprach die Dorfchefin ihren besonderen 
Dank an TeamCaptain Christian Künstle für seine hervorragen-
de Organisation aus. Ebenfalls dankte sie dem Förderverein 
der Schlossbergschule mit ihrer Vorsitzenden Tamara Ritter 
für die Bewirtung, dem Bauhofleiter Damir Bauman mit Team 
für den Aufbau am Marktplatz und den Vereinen aus Dottern-
hausen für die Bereitstellung der Stehtische. 
Rolf Schatz 
  
Ehrungen in den unterschiedlichsten Kategorien erhielten 
folgende Teilnehmer:  Die Ehrungen nahm Bürgermeisterin 
Marion Maier, Kaufmännischer Leiter Achim Klaiber und Pro-
duktberater für Montage & Service Rene Ludwig des Unter-
nehmens PRO ACTIV sowie Initiator Christian Künstle vor. 
Allen Geehrten wurde eine Urkunde sowie ein Essen- und 
Getränkegutschein übergeben. 
  
Großartige Leistungen von Kindern: 
- Niclas Künstle (Jahrg. 2011) radelte 520 Km. 
- Valentin Beck (Jahrg. 2012) radelte 264 Km. 
- Julius Koch (Jahrg. 2009) radelte 209 Km. 
  
Allgemein 
-  ältester Teilnehmer Helmut Künstle 76 Jahre - 1201 gefah-

renen Kilometer 
-  jüngster Teilnehmer Jakob Künstle 4 Jahre - 45 gefahrenen 

Kilometer 
-  Die meisten Kilometer in einer Woche radelte Benjamin 

Schöller mit 590 gefahrenen Kilometer 
-  Längste Tour an einem Tag (Männer) radelte Gernot Rupp 

mit 162 gefahrenen Kilometer 
-  Längste Tour an einem Tag (Frauen) radelte Siglinde Bayer 

mit 89,3 gefahrenen Kilometer, sie erradelte mit 826 km auch 
die meisten km bei den Frauen 

-  Den besten Schnitt pro Kopf erzielte das Team Schachge-
meinschaft mit 427,7 Km 

-  Auf die meisten gefahrenen Kilometer insgesamt brachte es 
der Gesamtsieger Hugo Uttenweiler mit 1514 gefahrenen Km 

 
Rolf Schatz
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Friedhof 
Lt. § 14 der Friedhofsatzung (Friedhofsordung) dürfen Grab-
male, Einfassungen und sonstige bauliche Anlagen auf oder 
unter der Graboberfläche nur mit vorheriger Genehmigung 
der Friedhofsverwaltung errichtet, angebracht, verändert 
oder versetzt werden. Ohne Genehmigung sind bis zur 
Dauer von zwei Jahren nach der Bestattung oder Beiset-
zung Holzkreuze zulässig. 
Ebenso dürfen Gewerbetreibende lt. § 4 Abs. 1 Tatigkeiten 
auf dem Friedhof nur nach vorheriger Zulassung durch die 
Gemeinde Tätigkeiten auf dem Friedhof aufnehmen. 
Die Friedhofsatzung ist auf der Homepage der Gemeinde 
Dotternhausen einzusehen. 
Um Beachtung wird gebeten! 

Standesamtliche Nachrichten 
Herr Heiko Ritter und Frau Marion Ritter geb. Buck gaben 
sich am 23.07.2021 in Schramberg das standesamtliche 
Ja-Wort. Die kirchliche Trauung fand am 31.07.2021 in 
Herrenzimmern statt. 

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher 
Am  Freitag 15.10.2021, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt. 
Meldungen zur Abholung sind bis  Mittwoch, 06.10.2021, 
11.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-15, 
möglich. 
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 6.00 
Uhr am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht an-
gemeldete Geräte bleiben stehen. Andere Elektrogeräte 
können über das Wertstoffzentrum in Schömberg entsorgt 
werden. 

Grundschulgruppe: Mittwoch, 13:45 - 15:15 Uhr
Offener Treff: Mittwoch, 15:15 - 19:00 Uhr

Öffnungszeiten: 
 

 

 

Mobiler Dienst Balingen 

  
  

MMoobbiilleerr  DDiieennsstt  BBaalliinnggeenn  
  

JJuuggeennddttrreeffff  DDootttteerrnnhhaauusseenn  
Wann? 
 
Grundschulgruppe:   Mittwoch 13:45-15:15 Uhr 
 
Offener Treff:   Mittwoch 15:15-19:00Uhr 
 
Wo?  Im Jugendtreff Dotternhausen 
  Schlossbergschule, Schulstr.11 
  72359 Dotternhausen 
Wer? 
Grundschulgruppe:  Die dritte und vierte Klasse 
    der Schlossbergschule  
    Dotternhausen 
 
Offener Treff: ALLE Kinder und 

Jugendlichen aus Dottern-
hausen 

 
Bei? Hannah Epple und

  
Mobiler Dienst Balingen 
Grundschulgruppe: Mittwoch 13:45-15:15 Uhr 
Offener Treff: Mittwoch 15:15-19:00 Uhr 
Wo?  
Im Jugendtreff Dotternhausen 
Schlossbergschule, Schulstr.11, 72359 Dotternhausen 
Wer?  
Grundschulgruppe: 
Die dritte und vierte Klasse der Schlossbergschule 
Dotternhausen 
Offener Treff: ALLE Kinder und Jugendlichen 
aus Dotternhausen 
Bei? Hannah Epple und Jan Künstle,  

Programmübersicht  September/ Oktober 2021 
 
 

 
 

Mi., 22.09.21 
 

Heute veranstalten wir ein kleines 
Tischkickerturnier 

Mi., 29.09.21 
 

Heute spielen wir im Freien verschiedene 
Spiele. 

Mi., 06.10.21 
 

Heute heißen wir Hannah im Jugendtreff 
willkommen. 

Mi., 13.10.21 
 

Heute basteln wir zusammen.  

Mi., 20.10.21 
 

Heute spielen wir gemeinsam 
verschiedene Spiele.  

Mi., 27.10.21 
 

Heute backen wir zusammen. 

 
 
 

  
  

MMoobbiilleerr  DDiieennsstt  BBaalliinnggeenn  
  

JJuuggeennddttrreeffff  DDootttteerrnnhhaauusseenn  
 

Wann? 
 
Grundschulgruppe:   Mittwoch 13:45-15:15 Uhr 
 
Offener Treff:   Mittwoch 15:15-19:00Uhr 
 
Wo?  Im Jugendtreff Dotternhausen 
  Schlossbergschule, Schulstr.11 
  72359 Dotternhausen 
Wer? 
Grundschulgruppe:  Die dritte und vierte Klasse 
    der Schlossbergschule  
    Dotternhausen 
 
Offener Treff: ALLE Kinder und 

Jugendlichen aus Dottern-
hausen 

 
Bei?   Hannah Epple und 

Jan Künstle 
Handy: 0174 7866153
   

  
  

Handy: 0174 7866153 
  

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Die Grundschulgruppe des Jugendtreffs wird auch in diesem 
Schuljahr sowohl für die dritte als auch für die vierte  Klasse 
der Schlossbergschule Dotternhausen angeboten werden. Es 
wird - wie die Jahre zuvor auch - ein abwechslungsreiches 
Programm angeboten. 
Der Jugendtreff hat seine Öffnungszeiten seit dem Schuljahr 
2019/2020 geändert, sodass im Anschluss an die Grundschul-
gruppe der Offene Treff für ALLE Kinder und Jugendlichen  
aus Dotternhausen stattfindet. Derzeit findet allerdings eine 
Umfrage statt, um zu schauen, ob die Zeiten weiterhin für 
alle geeignet sind, oder über eine Änderung nachgedacht 
werden sollte. 
Außerdem wird ab Oktober Hannah Epple dazustoßen und 
weitestgehend für das Angebot der Grundschulgruppe zu-
ständig sein.
Wir würden uns freuen, wenn wir ein paar Kinder und Jugend-
liche aus den vorherigen beiden Grundschulgruppen wie-
dersehen würden. Der Jugendtreff ist ein Offenes Angebot, 
was bedeutet, dass Sie Ihr Kind nur zu Ausflügen verbindlich 
anmelden müssen, da wir dann eine Fahrgelegenheit organi-
sieren müssen.
Das aktuelle Programm finden Sie entweder im Amtsblatt der 
Stadt Dotternhausen oder in den Schulranzen der Dritt- und 
Viertklässler. Das Programm wird alle zwei Monate über die 
Schule an die dritte und vierte Klasse verteilt. 
Immer mittwochs von 13:45 Uhr bis 15:15 Uhr (Grundschul-
gruppe) und von 15:15 Uhr bis 19:00 Uhr (Offener Treff) für 
ALLE Kinder und Jugendlichen aus Dotternhausen. 
Wir hoffen, dass Sie alle gut in das neue Schuljahr gestartet 
sind und freuen uns darauf, das kommende Jahr gemeinsam 
mit Ihren Kindern zu gestalten.
Viel Spaß in der Gruppe wünschen 
Hannah Epple und Jan Künstle 
Diasporahaus Bietenhausen e.V. 
  

Programmübersicht  September/ Oktober 2021 
 
 

 
 

Mi., 22.09.21 
 

Heute veranstalten wir ein kleines 
Tischkickerturnier 

Mi., 29.09.21 
 

Heute spielen wir im Freien verschiedene 
Spiele. 

Mi., 06.10.21 
 

Heute heißen wir Hannah im Jugendtreff 
willkommen. 

Mi., 13.10.21 
 

Heute basteln wir zusammen.  

Mi., 20.10.21 
 

Heute spielen wir gemeinsam 
verschiedene Spiele.  

Mi., 27.10.21 
 

Heute backen wir zusammen. 

 
 
 

MMoobbiilleerr 

JJuuggeennddttrreeff
 

Wann? 
 
Grundschulgruppe:  
 
Offener Treff:   
 
Wo?  Im Jugendtreff Dotternhausen
  Schlossbergschule, 
  72359 Dotternhausen
Wer? 
Grundschulgruppe: 
    
    
 
Offener Treff: 

 
Bei?   Hannah Epple und

Jan Künstle
Handy: 
  

  
  

Programmübersicht September/ Oktober 2021 
Mi., 22.09.21  Heute veranstalten wir ein kleines Tischki-

ckerturnier 
Mi., 29.09.21 Heute spielen wir im Freien verschiedene Spiele. 
Mi., 06.10.21  Heute heißen wir Hannah im Jugendtreff will-

kommen. 
Mi., 13.10.21 Heute basteln wir zusammen. 
Mi., 20.10.21  Heute spielen wir gemeinsam verschiedene 

Spiele. 
Mi., 27.10.21 Heute backen wir zusammen. 
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

am Mittwoch, 15.09.2021  
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus

Tagesordnung:  

E i n l a d u n g

zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

am Mittwoch, 30. Oktober 2019 

um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 

Tagesordnung: 

Öffentlich 

1. Möglicher Aufbau eines Mobilfunkmastes auf Gemarkung Dautmergen 
hier: Standortsuche der Firma Telekom 

Ein Vertreter der Firma Telekom wird in öffentlicher Sitzung das Bestreben des 
Unternehmens erläutern. 
Herr Jürgen Anders, Professor für Nachrichtentechnik und Kommunikationssysteme an 
der Fakultät Digitale Medien an der FH Furtwangen, wird die Veranstaltung begleiten 
und für Fragen zur Verfügung stehen. 

An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung.

gez. Lippus, Bürgermeister

Öffentlich 
1. Bürgerfragen 
2. Bauangelegenheiten 
 -  Bauantrag der Deutschen Funkturm GmbH auf Errichtung 

eines Schleuderbetonmastes 
3.  Gebührenkalkulation und Neuerstellung der Bestandsge-

bührensatzung 
 - Vergabe an das Büro Heyder + Partner 
4. Wasserschaden Gebäude Schulstraße 4 
 - Kostenabrechnung und Versicherungsleistung 
5. Sachstandsberichte 
 - Breitbanderschließung 
 - Erweiterung Baugebiet „Ob Gärten“ 
6. Anfragen, Bekanntgaben und Verschiedenes 
  
An die Einwohnerschaft ergeht herzliche Einladung. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Beim Betreten des Bürgerhauses, bis zur Einnahme des 
Sitzplatzes, besteht die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Maske (sog. OP-Masken des Standards FFP2 oder 
KN95/N95 ohne Ausatemventil). Im Übrigen gelten die je-
weils aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln.  
  
gez. Lippus, Bürgermeister
 

Dautmerger Ferienspiele 2021 ein voller Erfolg 
Nachdem auf Ebene des Gemeindeverwaltungsverbandes Co-
rona – bedingt in den vergangenen 2 Jahren 2020 und 2021 
die von allen 8 Verbandsgemeinden gemeinsam organisierten 
und durchgeführten Ferienspiele abgesagt worden mussten, 
organisierte die Gemeinde Dautmergen mit dem Jugendaus-
schuß in diesen beiden Jahren eigene Ferienspiele für unsere 
Dautmerger Kinder und Jugendlichen. 

Die umfangreiche Organisation und Federführung oblag 
hier bei Luca Alf, dem ein ganzbesonderer Dank seitens 
der Gemeinde auszusprechen ist. Unterstützt wurde er da-

bei insbesondere  durch die weiteren Mitglieder des Jugend-
ausschusses wie Fabienne Holzer, Hanna Banholzer, Marcel 
Fichtner, Jan Karle, Tim Mocker und Kai Wager. 
Insgesamt standen bei 5 Programmtagen mit Spiele und Bar-
fußpark, Berolino, Bärenhöhle und Traumland, Wasserrutsche 
unter Mitwirkung der örtlichen Feuerwehr sowie Sprungbude 
und Kochen auf dem Programm. 
Sage und schreibe 30 Kinder und Jugendliche nahmen an 
diesem Ferienspielprogramm  teil, wobei sich die Teilneh-
merzahl an den Veranstaltungstagen zwischen 11 und 19 
Personen aufteilte. 
Anbei noch 2 Bilder der Programmtage. 
Bürgermeister Hans Joachim Lippus
 

Schulnachrichten

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen  
beginnen in Kürze: 
Montag, 20. September 
Antara® - Für Mittelstufe bis Fortgeschrittene, 12-mal, 
17.50 bis 18.50 Uhr 
Antara® - Für Einsteiger, 12-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Englisch - B1 - für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 12-mal, 
19.00 bis 20.30 Uhr 
Italienisch - A1 - für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 12-mal, 
19.20 bis 20.20 Uhr 
Mama fit - Zeit für mich – Bodystyling, 12-mal, 20.10 bis 
21.10 Uhr 
Dienstag, 21. September 
Turnen und Bewegungslieder für Kleinkinder von 1-3 Jahren, 
10-mal, 09.00 bis 10.00 Uhr 
smovey®-Training, 10-mal, 17.00 bis 18.00 Uhr 
Tai Chi Chuan – Für Anfänger und Wiedereinsteiger, 8-mal, 
18.15 bis 19.15 Uhr 
Onlinekurs Italienisch - B1/B2 - für Teiln. mit guten Vorkennt-
nissen, 10-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr 
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Zumba® Fitness, 12-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Qualifizierungskurs I -für Kinderbetreuung in Tagespflege, 
13-mal, 19.00 bis 21.15 Uhr 
Hula-Tanz für Fortgeschrittene, 12-mal, 19.20 bis 20.30 Uhr 
Qi Gong für Anfänger und Wiedereinsteiger, 8-mal, 19.30 bis 
20.30 Uhr 
Mittwoch, 22. September 
Easy Conversation - B1, 12-mal, 10.15 bis 11.45 Uhr 
Kreativer Kindertanz - Für Kinder von 4-6 Jahren, 6-mal, 
16.00 bis 17.00 Uhr 
Onlinekurs Italienisch - A2/B1 - für Teilnehmer mit Vorkennt-
nissen, 10-mal, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Italienisch - A1/A2 - für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 
12-mal, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Faszien-Training in Geislingen, 8-mal, 20.50 bis 21.20 Uhr 
Donnerstag, 23. September 
Französisch - B1 - für Teilnehmer mit sehr guten Vorkenntnis-
sen, 12-mal, 11.00 bis 12.00 Uhr 
Englisch - A1 - für Anfänger und Teiln. mit geringen Vorkennt-
nissen, 12-mal, 17.30 bis 19.00 Uhr 
Freitag, 24. September 
Pilates und Beckenbodentraining, 10-mal, 09.15 bis 10.15 Uhr 
Mama Fitness - Baby an Bord, 12-mal, 10.30 bis 11.30 Uhr 
DigitalPass Base - für Schüler*innen der 7. und 8. Klasse, 
42-mal, 14.00 bis 15.30 Uhr 
Werkstatt Fabelwesen, ab 6 Jahren, 3-mal, 14.30 bis 17.00 Uhr 
Samstag, 25. September 
LEGO® WeDo-Werkstatt, 09.00 bis 15.00 Uhr 
Anmeldung  unter Telefon (07433) 90800 oder im Internet 
unter www.vhs-balingen.de 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Sonntag, 19.09.21 - 25. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Hl. Messe  
Dienstag, 21.09.21    
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung  
19:00 Uhr Abendmesse  
Samstag, 25.09.21 - Vorabend zum 26. Sonntag im Jah-
reskreis  
19:00 Uhr Vorabendmesse  
  Caritas - Kollekte  
Sonntag, 03.10.21 - Erntedankfest  
10:30 Uhr Hl. Messe  
Dienstag, 05.10.21    
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung  
19:00 Uhr Abendmesse  
Sonntag, 10.10.21 - 28. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
  Kollekte - Silbersonntag  
11:45 Uhr Tauffeier  
13:00 Uhr Tauffeier 
 
Neu gestalteter Kirchenvorplatz der St. Martinuskirche 
wurde offiziell seiner Bestimmung übergeben – Pfarrer 
Shibu Pushpam und Pater Franz Pfaff haben diesen ge-
segnet und eingeweiht – Turmbesuch mit Blick über die 
Dächer von Dotternhausen 
Das lang geplante und immer wieder aufgeschobene Kir-
chenfest begann am Sonntagvormittag mit einem feierlichen 
Gottesdienst, diesem Solistin Stephanie Wunder und Organist 
Fabio Merz eine feierliche Note gaben. Der Festgottesdienst 

den Pfarrer Shibu Pushpam und Pater Franz Pfaff zelebrierten, 
stand unter dem Thema “Für wen haltet ihr mich“. Diese Frage 
stellte Jesus an alle Menschen, so Pushpam. Die Neugestal-
tung des Kirchenplatzes sei ein Zugewinn und bei Spende der 
Arbeitskraft kann Großes entstehen, so der Geistliche. 
Nach dem Gottesdienst ging es hinaus auf den neu renovier-
ten Kirchenvorplatz und wurde von Pfarrer Shibu Pushpam, 
Pater Franz Pfaff und den Ministranten eingeweiht. 
Zu diesem Fest strahlte bei blauem Himmel die Sonne und 
so konnte die kathol. Kirchengemeinde St. Martinus mit vie-
len Gläubigen und Gästen die Einweihung feiern.  Nach den 
Segensworten und Grußworten spielte die Musikkapelle unter 
der Leitung von Robin Nikol auf und ein Mittagstisch sowie ein 
buntes Rahmenprogramm lud zum Verweilen ein. 
Kirchengemeinderatsvorsitzende Gaby Klein und der Vorsit-
zende des Fördervereins Markus Münch sowie Kirchenge-
meinderatsmitglied und ehemaliger Vorsitzender Lothar Ritter 
begannen mit den Ansprachen und gingen auf die Bedeutung 
des neu renovierten Platzes ein. Die Vorsitzende Klein dankte 
besonders ihrem Vorgänger Lothar Ritter, der von 2015-2020 
den Posten des gewählten Vorsitzenden inne hatte und die 
ganze Baumaßnahme verantwortungsvoll und in einem gro-
ßen ehrenamtlichen Zeitaufwand begleitete. 
Der eigentliche Umbau dauerte von Frühjahr 2019 bis Herbst 
2020 sowie nahmen die Planungen nicht viel weniger Zeit in 
Anspruch, sagte Klein. 
Unsere neugestaltete Außenanlage soll immer ein Ort der Be-
gegnung und des Friedens für alle Menschen sein sowie diene 
der Platz für Gemeindefeiern, Prozessionsweg und Parkplatz, 
sagte die erste Vorsitzende Gaby Klein. Dieser bietet stets die 
Möglichkeit zwischen jung und alt Gespräche zu führen, ob 
nach dem Gottesdienst, bei einem Spaziergang, oder bei Ju-
gend- und Kinder- und Vereinstreffen. Im Namen des Kirchen-
gemeinderates begrüßte Lothar Ritter die Verantwortlichen an 
der Umgestaltung der Außenanlage. Sein Willkommensgruß 
ging an die Landschaftsarchitektin Ilse Siegmund aus Balin-
gen, den Architekten Thomas Klink aus Spaichingen, Beate 
Conzelmann vom Kath. Verwaltungszentrum Albstadt des 
Dekanats Balingen, Bürgermeisterin Marion Maier, ehemalige 
langjährige Mesmerin Gisela Drißner und an alle Sponsoren. 
Als Auslöser der neuen Platz- und Weggestaltung waren die 
Feuchtigkeitsprobleme in der Kirche, die durch aufsteigendes 
Wasser den Putz und das Mauerwerk in Mitleidenschaft zo-
gen. Durch die Fundamentsanierung wurde auch gleich einen 
barierefreier Zugang zur Kirche geschaffen, so Lothar Ritter. 
Bereits bei den Rodungsarbeiten im Frühjahr 2019 zeigten 
engagierte Bürger wie Otto Scherer, Kurt Wochner und der 
zweite Vorsitzende des Fördervereins Raimund Drißner was 
ihnen die Platzgestaltung wert sei. Auch der örtliche Bauhof 
tat sein übriges dazu, indem sämtliche Baustümpfe ausgefräst 
wurden. 19 freiwillige Helfer legten bei der Neubepflanzung 
von rund 400 Pflanzen Hand an. Ritters Dank galt an alle frei-
willigen Helfern der Brudervereine für ihren Bewirtungseinsatz 
und Aufbauhilfe, ohne diese ein Fest in solchem Umfang nicht 
möglich wäre. 
Der Vorsitzende des Fördervereins Markus Münch dankte in 
seiner Ansprache den 
Hauptsponsoren Holcim Süddeutschland GmbH, Küchenout-
let Henselmann und Koch Silotransporte GmbH & Co. KG, die 
Co-Sponsoren Volksbank Albstadt eG, Klein Biobrennstoffe 
und Bst Steuerberatungsgesellschaft. Die Stiftung Mensch 
der Sparkasse Zollernalb hat den Verein ebenfalls gefördert. 
Großer Dank gilt auch den zahlreichen Spendern sowie 
den Helfern bei Veranstaltungen und Gönnern, die den 
Förderverein so großartig unterstützt haben. 
Auch die örtlichen Betriebe haben den Verein unterstützt. So 
wurde bei der örtlichen Bäckerei Milles ein Martinusbrot und 
bei der Metzgerei Balzer eine Martinuswurst zum Kauf ange-
boten, wobei der Förderverein jeweils einen Teil des Verkauf-
serlöses erhielt. Neben den Mitgliedbeiträgen, konnten Ein-
nahmen durch verschiedene Aktivitäten und Veranstaltungen, 
wie z. B. ein Vesperabend mit Musik oder die Bewirtung im 
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Rahmen des Kirchenkonzertes des Musikvereins Dotternhau-
sen erzielt werden. 
Ein weiterer Baustein sei der Verkauf von Kirchenwein und Kir-
chensekt gewesen. Hierfür gilt allen Sponsoren, Spendern und 
ehrenamtlichen Helfern ein herzliches „vergelt´s Gott!“. Um die 
Sanierung der Fundamente und die Umgestaltung des Kirchplat-
zes finanziell zu unterstützen wurde im Jahr 2019 der Förderver-
ein St. Martinus gegründet, sagte der erste Vorsitzende Münch. 
Dieser hat das Ziel, einen finanziellen Beitrag von ca. 85.000 EUR 
für die Maßnahme der Kirchengemeinde beizusteuern. 
Neben einem Mittagstisch wurden die Gäste mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen verwöhnt. Zahlreiche Gläubige er-
fuhren bei den angebotenen Kirchenführungen durch Xaver 
Wochner näheres über das Gotteshaus und seinem damaligen 
Architekten Joseph Cades. Mit dem zweiten Vorsitzenden des 
Fördervereins St. Martinus Raimund Drißner bestiegen die Be-
sucher in Kleingruppen den 32m hohen Glockenturm und beka-
men einen Einblick in das kleine Museum auf der Kirchenbühne, 
welches vor Jahren von Alois Waller aufgebaut und durch Gißela 
Drißner fortgeführt wurde. Nicht nur die alte Turmuhr aus dem 
18. Jhd. mit namentlichen Eingravierungen, hängende Glocken-
seiler, Figuren, Kreuze, Bilder und Gemälde, Bücher und Schrif-
ten sowie Utensilien aus der Anna-Kapelle zählten zu den alten 
Schätzen, welche auf der Kirchenbühne schlummern. 
Mitglieder des Partnerschaftsvereins Oberes Schlichemtal lu-
den auf der Kirchenwiese zum Mitmachen auf unserem Bowl-
platz ein. Ein Stand des Fördervereins bot den Besuchern 
den Kirchenwein und Kirchensekt zum Verkauf an und eine 
Bilderausstellung gab den Interessierten einen Einblick über 
die Bau- und Renovierungsarbeiten. 
Rolf Schatz 
  
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Sonntag, 19.09.21 - 25. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
Donnerstag,23.09.21    
19:00 Uhr Abendmesse  
Sonntag, 26.09.21 - 26. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon)  
  Caritas - Kollekte  
Sonntag, 03.10.21 - Erntedankfest  
09:30 Uhr Wortgottesfeier  
Donnerstag, 07.10.21    
19:00 Uhr Abendmesse  
Sonntag, 10.10.21 - 28. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
  Kollekte - Silbersonntag 
 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 2
Öffnungszeiten
 Montag  14:15 - 17:30 Uhr
 Dienstag  14:15 - 17:30 Uhr
 Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  14:15 - 17:30 Uhr
Auch vormittags unter Tel. 07427 / 2193 erreichbar.
Mail: Stmartinus.dotternhausen@drs.de
AKTUELLES, Infos und weitere Gottesdienste �nden 
Sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de

Beerdigungsdienste 
Im Trauerfall wenden sich die Gemeindemitglieder 
aus Dotternhausen an Diakon Stephan Drobny Tel. 
0178 5645033 und Dautmergen an Pfarrer Shibu 
Pushpam Tel. 07427 / 7325 oder 015225270700. 

 
Samstag, 18.09.21 - Vorabend zum 25. Sonntag im Jah-
reskreis  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen  
Sonntag, 19.09.21 - 25. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen, Dautmergen und Ratshau-

sen
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dormettingen (Team)  
10:30 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen, 
 Zimmern und Weilen
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg (Diakon)  
  
AKTUELLES,  weitere Gottesdienste und Infos finden Sie un-
ter www.stadtkirche-schoemberg.de 
  
Palmbühl - Wallfahrtsaison 
Sonn- und Feiertags 
07:30 Uhr Eucharistiefeier  
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
14:30 Uhr Feierliche Andacht 
  
Werktags von Montag bis Samstag 
09:00 Uhr Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmerzen 

Mariens 
  
Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag ab 9:45 Uhr 
  
Anmeldung für die Gottesdienstteilnahme ist nicht erforder-
lich, da außer den begrenzten Plätzen in der Wallfahrtskirche 
auch auf dem Vorplatz der Kirche Sitzplätze angeboten wer-
den und Außenübertragung gegeben ist. Die Gottesdienstbe-
sucher werden gebeten, sich an die Schutzmaßnahmen der 
Pandemieverordnung zu halten! 
Die Wallfahrtsleitung 
  
 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
sowie Mittwoch 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Mittwoch, 15. September 2021 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I, Gemeindezen-

trum Schömberg 
16.35 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II, Gemeindehaus 

Endingen 
Freitag, 17. September 2021 
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen 
19.00 Uhr Gebetstreffen im oder am Gemeindezentrum in 

Schömberg 
Sonntag, 19. September 2021 
10.15 Uhr Gottesdienst  in Erzingen mit Prädikant Walter 

Stingel. Dieser Gottesdienst wird nicht gestreamt. 
Wer einen Onlinegottesdienst bevorzugt, ist herz-
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lich eingeladen, den Suz-Gottesdienst um 10 Uhr 
aus Endingen über YouTube mitzufeiern. 

18.00 Uhr Jugendkreis Erzingen - Jugendhaus 
Dienstag, 21. September 2021 
15.15 Uhr Jungschar Schömberg 
17.00 Uhr Jungschar Erzingen 
Mittwoch, 22. September 2021 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I, Gemeindezen-

trum Schömberg 
16.35 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II, Gemeindehaus 

Endingen 
  
Vertretungsregelung: 
Pfarrer Stefan Kröger ist weiterhin krankgeschrieben. Die 
Vertretung übernimmt Pfarrer Dr. Martin Brändl, Endingen,  
Tel. 07433 930064. 
  
Radtour ins Blaue – herzliche Einladung! 
Am 26.09. geht es los, 
Nach dem Gottesdienst, mit unserm Rad es wird famos. 
Wir treffen uns am Marktplatz in Schömberg um 12, 
dort gibt es einen Butterbrezel für die vielleicht noch hung-
rigen Wölf. 
16 km hin und 16 km zurück, 
nicht zu viel das ist ein Glück. 
Am Jungbrunnen in Göllsdorf machen wir ne Rast, 
da gibt es was zu kaufen, so dass es jedem auch passt. 
Gemütlich werden wir noch etwas sitzen, 
um zu vertreiben das unleidliche Schwitzen. 
Drum meld dich an ganz schnell, 
bis 19.09. auf der Stell. 
Wir hoffen auf ne warme Sonne, 
und freuen uns auf euch, mit gar viel Wonne. 
Friede und Diana Trick 
Mobil/email 0173  6475776, 0162  6034151, diana.trick@
gmx.de 
  
Tintenkiste – wir sammeln Druckerpatronen! 
Abgeben kann man die leeren Tintenpatronen bei Karin Schlei-
cher in Dormettingen, Dautmerger Straße 24, im Gemeinde-
zentrum in Schömberg, im Kindergarten Erzingen oder im Kin-
dergarten Dormettingen. Pro Patrone (mit Druckkopf) erhalten 
wir einen Euro, der der Erweiterung des Gemeindezentrums 
zugutekommt. Deshalb: Sammeln Sie mit! Dankeschön! Be-
sondere Erkennungszeichen von Tintenpatronen mit Druck-
kopf: KUPFERPLATINE und GOLDENER STREIFEN. Tinten-
tanks sammeln wir nicht! 
  
Gottesdienste 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag 
über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erzin-
gen-schömberg.de  bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben. 
  
Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? – Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste an! 
Unter der Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie 
jeweils den letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzin-
gen-Schömberg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt 
zum einen oder anderen Gottesdienst und erläutert die wei-
teren Möglichkeiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minu-
ten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33.
  

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Mittwoch, 15. September 2021 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores nach den 3G-Regeln 
Freitag, 17. September 2021 
ab 7.00 Uhr Abholung der Gaben für den Tafelladen 
Sonntag, 19. September 2021 
08.50 Uhr Gottesdienst Pfarrer Dr. Martin Brändl 
09.30 Uhr! Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.00 Uhr Live-Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. Mar-

tin Brändl 
10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer i. R. Walter 

Stingel 
Dienstag, 21. September 2021 
19.30 Uhr Probe des Kirchenchores nach den 3 G Regeln 
Mittwoch, 22. September 2021 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores nach den 3 G Regeln 
Sonntag, 26. September 2021 Erntedank 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl und 

der KiTa Purzelzwerge 
10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Dieter Schott 
10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Stefan Kröger 
  
Hinweise:  
Die Gaben für Erntedank können wieder wie gewohnt bis 
Samstagvormittag bei Familie Binder im Oberland abge-
geben werden.  
  
Gottesdienste 
Unsere Gottesdienste finden bei schönem Wetter im Freien 
statt und bei Regen in der Kirche 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
  
Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? - Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der Tele-
fonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils den letzten 
Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schömberg bzw. 
Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum einen oder an-
deren Gottesdienst und erläutert die weiteren Möglichkeiten 
(# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel 
die „eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbot-
schaft „2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer  
0711 29 23 33.
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Ausdrucke der aktuellen Predigt finden Sie in unserer Täbin-
ger Karsthans-Kirche, vorne auf dem Tisch neben dem Altar. 
Gerne werfen wir ihnen die Predigt auch in den Briefkasten. 
Einfach melden bei Axel Märklin Tel: 07427/8672 Mail: axel.
maerklin@t-online.de 
  
Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 
Zweck angeben. 
Spendenkonto: 
Gesamtkirchengemeinde Steinach-Schlichemtal  
IBAN: DE21 6416 3225 0429 0890 07, 
BIC: GENODES 1VHZ 
  

Vereinsnachrichten

 

Musikverein Dotternhausen

Vorankündigung Altmaterialsammlung 
Am Samstag, den 23. Oktober 2021 findet wieder eine große 
Altmaterialsammlung statt. Gesammelt werden gebündeltes 
Altpapier, Metallschrott sowie Weißware. Wir bedanken uns 
schon im Voraus herzlich für die Unterstützung!  
  
 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Spätsommerwanderung auf dem Gräbelesberg 
So schön kann der Spätsommer sein: 
Eine Wandergruppe des Albvereins der Ortgruppe Dottern-
hausen genoss eine perfekte Wanderung bei Hossingen mit 
Ziel Gräbelesberg. Ausgehend vom Wanderparklatz Heimberg 
führte die Rundtour entlang noch blühender Wiesen über das 
Hossinger Plateau zu tollen Aussichtspunkten entlang des 
Traufgangs. Das Eyachtal liegt dem Wanderer regelrecht zu 
Füßen – nicht zu Unrecht gilt dieser Traufgang als einer der 
schönsten. Die Wanderung wurde von Wanderführer Klaus-Pe-
ter Schickling sorgfältig vorbereitet. Eine fröhliche Einkehr 
rundete den Wandertag ab. 
 

Eine kurze Rast im Schatten mit kleiner Stärkung

Immer wieder schöne Aussichtsplätze entlang des Traufgangs

 
Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.

Einladung zur Generalversammlung 
Hallo liebe Mitglieder, liebe Kinder und Eltern, Freunde und 
Gönner unseres Vereins, 
am Samstag, 02. Oktober 2021  findet auf dem Grundstück 
des 1. Vorsitzenden (Seewiesenweg 6) unsere diesjährige 
Generalversammlung statt. 
Beginn ist um 17.30 Uhr. 
Hierzu möchten wir Euch/Dich recht herzlich einladen. 
Die vorläufige Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
Top 1: Begrüßung 
Top 2: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
Top 3: Jahresbericht des Schriftführers 
Top 4: Kassenbericht des Kassiers 
Top 5: Bericht der Kassenprüfer 
Top 6: Entlastung des Vorstands 
Top 7: Ehrungen 
Top 8: Wahlen 
Top 9: Anträge und Verschiedenes (Anträge, über die in der 
MV abgestimmt werden soll, sind dem 1. Vorsitzenden bis zu 
5 Tage vorher einzureichen) 
Wir freuen uns auf Euren/Deinen Besuch! 
Frank Schlosser-Uttenweiler 
1. Vorsitzender 
Es gelten die Regeln der aktuellen Corona-Verordnung 
(3G). 
   

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Allgemeines

Gute Stimmung mit Cover-Hits – Grün Weiße veranstalten 
ihr zweites Sommernachts Event als Ersatz für das tradi-
tionelle Oktoberfest  
Eigentlich sollte das Sommerevent unter freiem Himmel lau-
schig und lebendig werden. Unter dem Motto „Anständig 
den Sommer genießen“ lud der SVD zu ihrem zweiten Som-
mernachts Event rund um das Sportheim ein. Die beiden 
Vorsitzenden Daniel Ritter und Volker Stutz sowie Turnab-
teilungsleiter Peter Seifriz gehörten zum Organisationsteam 
des Events und hatten mit ihrem Team unterm freien Himmel 
alles bestens vorbereitet. Doch Petrus hatte kein wirkliches 
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Einsehen und öffnete noch am Spätnachmittag seine Schleu-
sen. Mit viel „Manpower“ wurde das geplante Freiluft-Event 
in das Sportheim sowie in das Foyer der Sporthalle verlegt. 
Rund 150 Gäste folgten der Einladung der Grün Weißen. Alle 
Gäste wurden auf reservierte Plätze zugewiesen, Vorrauset-
zung war die 3G-Regel (getestet, geimpft oder genesen), 
sagte Vorsitzender Volker Stutz. Der Vorsitzende begrüßte 
zu Beginn den Ehrenvorsitzenden Hugo Uttenweiler, die 
anwesenden „Alt-Vorstände“ Edgar Uttenweiler, Michael 
Ruoff und Thomas Ritter sowie alle anwesenden Ehrenmit-
glieder. Die Verlegung gab der Stimmung keinen Einbruch und 
die Besucher genossen bei dezenter Backgroundmusic in 
entspannter Atmosphäre einen geselligen Abend. Hierzu 
konnte  das Cover-Duo 4Tune aus Albstadt mit ihrem Bandlea-
der Michael Hess (Gitarre), Volker Damasch (Schlagzeug) und 
Sängerin Lea Scherl gewonnen werden. Die Bandmitglieder 
mit ihrem Sound Techniker Paolo Cammarano sind im Zoller-
nalbkreis keine Unbekannten und das Trio spielte Hits in Rich-
tung Pop, diverse Cover-Hits und Balladen. Mit den Klassikern 
und Dauerbrennern „Walking on Sunshine“, „Black Velvet“ und 
„Welcome to Heartlight“ heizten sie den Gästen so richtig ein. 
Aus einer Intention auf einem Kirchenkonzert zusammen zu 
spielen haben wir gemerkt, dass unter uns eine gewisse Har-
monie herrscht, verriet die Sängerin Lea Scherl. Dies nahmen 
wir zum Anlass die Band im Jahre 2019 zu gründen, so Scherl. 
Wir treten gemeinsam in den unterschiedlichsten Kneipen und 
Biergärten auf und freuten uns natürlich riesig über die Einladung 
des SVD sagte die Sängerin. Hierbei hat das junge Trio für ein 
erstklassiges unvergessliches Event der grün-weißen gesorgt. 
Ein Aushängeschild der Band ist dabei die herausragenden Ge-
sangsstimme der Sängerin, die mit ihrer kraftvollen ergreifen-
den Stimme die Gäste in ihren Bann zog und hierbei ihre Fans 
verzauberte. Das Trio füllte den stimmungsvollen Abend mit 
Gänsehaut Feeling aus, wobei die Sängerin  generationsüber-
greifend bei allen Gästen stets ein Lächeln ins Gesicht zauberte. 
Bei ausgewählten Weinen, kühlem Bier und leckeren Speisen 
wie Spanferkel am Grill mit Kartoffelsalat, Bergsteiger-Seele, 
Hamburger und Antipasti-Variationen und ausgewählte Weine, 
von Baden über Württemberg bis nach Italien konnten sich die 
Gäste in entspannter Atmosphäre kulinarisch verwöhnen lassen.
Der Vorsitzende Volker Stutz sprach seinen Dank aus an den 
gesamten Ausschuss, welcher sich um den Aufbau kümmer-
te und ebenfalls für den Abbau verantwortlich war. Sein Dank 
galt des weiteren an seinen Vorstandskollegen Daniel Ritter, 
Ideengeber der Sommernacht und der für eine reibungslose 
Anmeldung sorgte und kreativer Treiber der Grün-Weißen ist. 
Sein besonderer Dank galt an Manuela Seifriz und Turnabtei-
lungsleiter Peter Seifriz, die mit ihrem Küchenteam die Gäste 
kulinarisch verwöhnten. Ebenso dankte er Monja Leiz für das 
Branding, Diana Hofer für die Dekoration und das Ambiente, 
Matthias Scherer und Thomas Rebstock für das Spanferkel-
grillen, dem Theken- und Bedienungspersonal die alle mit ihrer 
Unterstützung für ein tolles Event beigetragen haben.  
Rolf Schatz 
   

Alle Hände voll zu tun hatte das Küchenpersonal um die Gäste 
kulinarisch zu verwöhnen.

Rund 150 gekommene Gäste hieß der erste Vorsitzende Vol-
ker Stutz willkommen.

Stimmungsvoll ging es am Tisch der jungen SVD-lern zu

Abteilung Fußball

2. Mannschaft
8:1-Sieg im ersten Heimspiel der Saison 
Bei strahlendem Sonnenschein gelang unserer zweiten Mann-
schaft am vergangenen Sonntag ein ungefährdeter und auch 
in dieser Höhe verdienter 8:1-Kantersieg gegen die SGM SV 
Heiligenzimmern II/ SV Bergfelden. Dabei wären durchaus 
noch mehr Tore möglich gewesen, doch die Art und Weise, 
wie sich unsere Elf trotz zum Teil nur sehr wenig Nachtschlaf 
durchzukombinieren wusste, lässt positiv auf die kommenden 
Aufgaben schauen. 
Vom Anpfiff weg zeigte sich unsere zweite Mannschaft gerade 
in der Offensive gut aufgelegt. Wurde die erste Gelegenheit 
noch geradezu fahrlässig vergeben, war es bei der zweiten 
Chance des Tages dann soweit: Unser Stürmer Constan-
tin Kölmel markierte nach schöner Kombination das 1:0 (6. 
Minute). Die Gäste fanden zu Beginn offensiv gar nicht statt 
und so war es nur eine Frage der Zeit, bis Lukas Wochner per 
Freistoß (15. Minute) und Kapitän Richard Maier per Abstau-
ber (18. Minute) auf 3:0 erhöhen konnten. Leider schlich sich 
ob der schnellen 3-Tore-Führung der Schlendrian ein und die 
Gäste kamen nach einem vermeidbaren Freistoß und einem 
anschließenden Tiefschlaf unserer Defensivabteilung wie aus 
dem Nichts zum 3:1-Anschlusstreffer (20. Minute). Nach die-
sem Schuss vor den Bug kehrte wieder mehr Ernsthaftigkeit 
in die Aktionen unserer Elf ein und schon in der 27. Minute 
stellte Neuzugang Gianni Cucca nach einer feinen Ballstafette 
den alten Drei-Tore-Vorsprung wieder her. Bis zum Halbzeitpfiff 
änderte sich nichts mehr am Ergebnis und so wurden beim 
Stand von 4:1 die Seiten gewechselt. 
Die zweite Hälfte begann, wie die erste geendet hatte: Die 
Gäste blieben ideen- und harmlos und unserer Elf fehlte der 
nötige Zug zum Tor. Trotz einiger personeller Wechsel nahm 
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unsere Offensivabteilung aber langsam wieder an Fahrt auf. 
In der 60. Minute setzte sich Dauerbrenner Matthias Scherer 
energisch auf der rechten Seite durch und passte überlegt in 
die Mitte, wo Constantin Kölmel nur noch zum 5:1 einschie-
ben musste. In der 70. Minute hätte Kölmel einen Dreierpack 
schnüren müssen, doch nachdem er zweimal gescheitert 
war, drückte statt seiner Robert Cikos den Ball zum 6:1 über 
die Linie. Damit war die Moral der Gäste endgültig gebro-
chen. Wenig später folgte das schönste Tor des Spiels, als 
der eingewechselte Christian Schatz eine präzise Flanke von 
Robert Cikos per Direktabnahme unter die Latte hämmerte. 
Anschließend schaltete unsere Elf verdientermaßen ein paar 
Gänge zurück, ohne aber je die Kontrolle über das Spiel aus 
der Hand zu geben. Für den Schlussakkord dieser einseitigen 
Partie sorgte schließlich wiederum Robert Cikos, der den Ball 
zum 8:1-Endstand über die Linie drückte (85. Minute). Kurz 
danach war Schluss und die Freude über einen verlustpunkt-
freien Saisonauftakt groß. Mit zwei Siegen aus zwei Partien 
grüßt unsere Zweite nun vom Platz an der Sonne der Kreisliga 
B2. Kommenden Sonntag steht dann um 13 Uhr in Geislingen 
die nächste Begegnung an, bei der unsere Jungs natürlich ihre 
weiße Weste wahren wollen. Dabei sind die Gastgeber vom 
TSV Geislingen II sicher nicht zu unterschätzen, schließlich bo-
ten sie in den bisherigen Spielen zwei durchaus ambitionierten 
Mannschaften lange Paroli und unterlagen nur denkbar knapp 
mit jeweils 1:2. Über zahlreiche Unterstützung bei dieser Aus-
wärtsaufgabe würden sich alle Beteiligten wieder sehr freuen. 
   

Wanderverein Dautmergen

Einladung Sen.-Nachmittags-Unternehmung (17.09.) 
Bereits am Freitag wird sich die Senioren-Gruppe (wie immer 
um 13.30 Uhr) wieder am Bürgerhaus treffen. Wenn das Wet-
ter nicht zu schlecht ist, wird dann die Fahrt nach Waldmös-
singen zum dortigen Tierpark gehen. Und wenn das Wetter 
nicht passt, wird sich die Organisatorin Gerlinde Ohnmacht 
was anderes einfallen lassen. Ein gemütliches Zusammensein, 
wo auch die Einkehr nicht zu kurz kommen wird, ist auf jeden 
Fall wieder zu erwarten. Wir laden herzlich ein, dabei zu sein. 
  
Einladung Wanderung bei Inzighofen (26.09.) 
Eine sehr schöne Tageswanderung ist für Sonntag 26. Sep-
tember vorgesehen. Sie wird in Laiz beginnen und über den 
Kloster-Felsenweg führen. Der hat seinen Namen nicht von 
ungefähr. Neben dem fürstlichen Park Inzighofen mit Kloster, 
Amalienfelsen und der sagenumwobenen Teufelsbrücke über 
die Höll-Schlucht wird es zahlreiche Gesteinsformationen zu 
bewundern geben. Immer wieder gibt es natürlich auch schö-
ne Blicke auf die malerische Auenlandschaft der Donau. Die 
wird auch über eine Hängebrücke überquert werden können. 
Die Rundtour ist knapp 10 km lang. Bitte an gutes Schuhwerk 
und an ein Rucksackvesper denken. Abfahrt am Bürgerhaus 
ist um 10 Uhr. Wanderführer wird Manfred Karle sein. 
  Rückblick Wanderung Weilerburg 

. 
Heute erst einmal Fotos von der Wanderung am 12.09. Ein 
Bericht folgt im nächsten Amtsblatt. 
  
Termine: 
17.09. Sen.-Nachmittags-Unternehmung 
26.09. Tageswanderung Laiz - Inzighofen 
01.10. Jahreshauptversammlung 
15.10. Ausschuss-Sitzung 

Essen in Gemeinschaft für ALLE 
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Grillen ein! 

Donnerstag, 23. September  

 

 

Wir laden herzlich zum gemeinsamen Grillen ein! 

 
um 12.00 Uhr in der Schule in Dormettingen 

Es besteht die Möglichkeit zwischen den genannten Angeboten 
auszuwählen. 

Wir sind wetterunabhängig, da wir in den gewohnten Räumen 
gemeinsam essen. 

Eine Anmeldung bis spätestens, Dienstag, 21. September bei 
den Einsatzleiterinnen ist erforderlich.  

Auch bei uns gilt die 3G-Regel! 

Kontakt Einsatzleiterinnen: 

Carolin  Kerner 07427/ 41 99 538 
Karin Rauscher 07427/ 41 99 826 

netzwerk@SonNe-3D.de 

Wir freuen uns über eine Spende! 

Donnerstag, 23. September 
 Grillwurst oder 
 Backcamembert 

 
Jeweils mit verschiedenen Salaten 

• Grillwurst oder 
• Backcamembert 

Jeweils mit verschiedenen Salaten 
um 12.00 Uhr in der Schule in 
Dormettingen 

Es besteht die Möglichkeit zwischen den genannten An-
geboten auszuwählen. Wir sind wetterunabhängig, da wir 
in den gewohnten Räumen gemeinsam essen. Eine An-
meldung bis spätestens, Dienstag, 21. September bei den 
Einsatzleiterinnen ist erforderlich. 
Auch bei uns gilt die 3G-Regel! 
  
Kontakt Einsatzleiterinnen: 

Carolin Kerner 07427/ 41 99 538 
Karin Rauscher 07427/ 41 99 826 
netzwerk@SonNe-3D.de 
Wir freuen uns über eine Spende!

 

Wir sind für Sie da!!!

Dotternhausen
in der Gemeindebücherei Dotternhausen, Hauptstraße 24
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Dormettingen
im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule, Schulstraße 15
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Einsatzleiterin für Dotternhausen
Carolin Kerner, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Einsatzleiterin für Dormettingen/Dautmergen
Karin Rauscher, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
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Heimat und Natur

 
Gruppe Albstadt 
   AK Alb-Guides 

Tour 3  
Albgeschichten 
Vom Lochenpass zum Schafberg 
Erzähl mir was! 
Beginnend am Lochenpass gehen wir von 
Station zu Station Richtung Schafberg. An 

jedem Haltepunkt hören wir Interessantes über Bewohner und 
andere Gestalten der Schwäbischen Alb. Kleine Geschichten 
lassen Altes wieder aufleben und Unbekanntes entdecken. Mit 
Hilfe unserer Phantasie gelangen wir ins Jurameer, mitten in 
eine Schafherde oder zum sagenhaften Albnöck. 
Diese kleine Wanderung ist für Menschen ab vier Jahren, die 
sich gerne etwas erzählen lassen wollen. 
Termine: Sonntag, 19.09.2021, 14.00 Uhr 
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden 
 (Streckenlänge etwa 3 Kilometer) 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Lochen 
Hinweis:  Festes Schuhwerk ist erforderlich, eine Sitzunter-

lage wäre hilfreich. 
  Teilnahme begrenzt und nur nach Voranmel-

dung möglich! 
Alb-Guide: Sabine Knopp, Tel.: 0 174 9604 226 
  
Tour 5 
Auf Entdeckungstour im Bereich des Onstmettinger Raich-
berges  
Wanderung von der Fuchsfarm über Zellerhorn, Backofenfel-
sen und Nägelehaus zurück zum Ausgangspunkt 
Bei dem bequemen Spaziergang entdecken wir ganz besondere 
Steine. Am Zellerhorn bietet sich ein wunderschöner Blick auf 
die Zollernburg und das „Unterland“. Wir genießen die typische 
Landschaftsform der schwäbischen Alb, die Wachholderheide 
und gehen u.a. auf die Suche nach „Herrn“ und „Frau Wachhol-
der“. Auf der Wanderung mit wenigen Steigungen wird immer 
wieder eindrucksvoll sichtbar, dass der Trauf in Bewegung ist. 
Termin:  Sonntag, 19.09.21, 10 Uhr 
Dauer:  ca. 2-3 Stunden 
Treffpunkt:  Parkplatz Fuchsfarm (Raichberg 3), unterhalb des 

Nägelehauses, Albstadt-Onstmettingen 
Alb-Guide: Claudia Boss, Tel. 07432/981517, 
 Mobil: 0170/2440769 
Hinweis:  Teilnahme ist begrenzt und nur nach Voran-

meldung möglich! 
Es besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Zollersteighof oder 
im Nägelehaus. Auf Wunsch kann die Wanderung bis zum 
Hangenden Stein verlängert werden.   
Hinweis: 
Die Touren 18 mit Alb-Guide Marcus Lanz  am 18.09.21 
(“Über die Hossinger Leiter”) und Tour 21 am 15.09.21 mit 
Alb-Guide Helmut Meng (“Zu den Perlen auf Albstadts Hö-
hen”) sind abgesagt! 
  

 Was sonst noch interessiert

DLRG · Ortsgruppe Oberes Schlichemtal.   
Endlich ist es wieder so weit. 
Schwimmkurse für Erwachsene. 
Nach einer langen, ungewollten Pause ist es nun endlich wie-
der so weit. Die Schwimmkurse fangen wieder an und für 
jede Altersgruppe und jeden Leistungsstand ist der richtige 
Kurs dabei. 
Im Anfängerschwimmkurs werden Sie ohne Angst durch 
Wassergewöhnung und Üben der einzelnen Bewegungen 

behutsam zum Brustschwimmen geführt. Im Gesundheits-
schwimmen werden alle Stilarten geübt. Bei diesem Kurs wer-
den die Techniken Kraul, Rücken und Brustschwimmen ver-
mittelt. Außerdem wird das gesunde Aquajogging angeboten. 
Für sportliches Schwimmen wird im Kraulkurs der Stil geübt 
und perfektioniert. Gleichzeitig wird an der Kondition gear-
beitet, mit dem Ziel auch längere Strecken im Brustkraulstil 
zurücklegen zu können. 
Die Kurse für Erwachsenen beginnen am 20. September 2021 
und umfassen 12 Abende, jeweils montags. 
Die Kurse werden gemäß der geltenden Corona-Regeln statt-
finden. 
Eine Anmeldung ist für die diese Kurse nicht erforderlich. 
Informationen erhalten Sie gerne bei Gerlinde Riedlinger unter 
Telefon 07427/1022 
Gerne dürfen Sie auch noch jemanden mitbringen, dann fällt 
Ihnen der Start vielleicht leichter. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
DLRG OG Oberes Schlichemtal 

Der Kleiderladen Balingen hat wieder zu seinen gewohn-
ten Öffnungszeiten für Sie geöffnet. 
Ein Nachweis der 3 G´s ist nicht mehr erforderlich. Wir bitten 
Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 
DRK-„Glücksmomente“ starten wieder.  Nachdem auch 
die Glücksmomente des DRK-KV Zollernalb e.V. Corona be-
dingt pausieren mussten, dürfen wir jetzt wieder Menschen in 
sehr schwierigen Lebenssituationen Herzenswünsche erfüllen. 
Schwere Erkrankungen, Unfälle, Behinderungen, oder eine 
Diagnose, die einen völlig überraschend trifft, werfen uns aus 
dem Alltag und lassen uns einfache Dinge nicht mehr möglich 
erscheinen. Hier möchten wir helfen. Noch einmal den Boden-
see sehen, die Füße im Seewasser baden, an einen bestimm-
ten Ort ein letztes Treffen mit Freunden oder Familie,... Wenn 
Sie sich oder einem lieben Menschen einen Herzenswunsch 
erfüllen möchten, den wir als Team der „Glücksmomente“ 
verwirklichen können, sind wir gerne für Sie da. Melden Sie 
sich bei: DRK-KV Zollernalb e.V., Frau Elvira Brünle, 07433-
9099-843 oder elvira.bruenle@drk-zollernalb.de 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf.  Der Hausnotruf 
hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt 
und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für 
alleinstehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. 
Er kann Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere 
Menschen länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. 
Durch einen kleinen Sender, der am Körper getragen wird, 
kann der Alarm ausgelöst und damit eine direkt Sprechver-
bindung zur DRK-Hausnotrufzentrale hergestellt werden, die 
ganz in Ihrer Nähe ist. Diese leitet umgehend weitere Hilfsmaß-
nahmen ein, wie zum Beispiel Anruf bei einem Angehörigen 
oder Entsendung des Rettungsdienstes. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de   
  
Partnerschaftsverein 
Oberes Schlichemtal/Val d’Oison 
Am Donnerstag, den 30.September findet die Jahres-
hauptversammlung des Partnerschaftsvereins Oberes Schli-
chemtal/Val d’Oison im Gasthof Plettenberg in Schömberg 
statt. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr.  
Es gilt die 3 G Regelung (geimpft, genesen oder getestet)  
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Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Bericht der 1. Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung
6.  Neuwahl des/der 2. Vorsitzenden
7.  Ausblick
8.  Verschiedenes 
Bringt bitte Mund-Nasenschutz und, wenn möglich, einen 
eigenen Stift mit. 
Alle Mitglieder, Freunde und Interessenten sind herzlich ein-
geladen. 
Karin Wenzig-Luck 

keb-Programm „VERBUNDENHEIT – TROTZ ABSTAND“ 
in Präsenz und Online 
Stille – Lauschen – Präsenz „Durch Achtsamkeit zur Freu-
de Deines Herzens“ 
Online-Meditation jeden Dienstag, 19.30 Uhr. Leitung: Frau 
Ingrid Münnich, Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin, Magister 
der Philosophie. 
ZOOM Kennenlernen – Digital unterwegs in jedem Alter 
Wir bieten Ihnen wertvolle Unterstützung bei den ersten Schrit-
ten mit Zoom, um an unserem Online-Programm teilnehmen 
zu können. Termin auf Anfrage. 
Heilsame und entspannende Klänge im Garten Edith Stein 
3-teiliger Kurs ab Freitag, 17. September 2021, 18.00 – 19.00 
Uhr, Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, 
Balingen. Leitung: Frau Wolf-Kirschenlohr, Klangyoga-Lehrerin.
Frauen-f-l-u-g „Wilde Geschenke – Wir aromatisieren Es-
sig und Öl“ 
Workshop am Montag, 20. September 2021, 19:00 – 21:15 
Uhr, Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, Balingen. Lei-
tung: Frau Gyda Rupprecht, Kräuterpädagogin. 
Fit mit BreathWalk – LaufYoga 
4-teiliger Kurs ab Dienstag, 21. September 2021, 18:00 – 19:30 
Uhr. Treffpunkt: Zw. Heselwangen und Engstlatt. Leitung: Frau 
Doris Walter, Kundalini-Yogalehrerin, BreathWalk-Trainerin. 
Babymassage – ONLINE bequem von zu Hause aus 
Online-Kurs, 5-teilig, ab Dienstag, 21. September 2021, 09:30 
– 10:45 Uhr. Leitung: Frau Bettina Hermann, Kursleiterin für 
Babymassagen, Stillspezialistin. 
Yoga am Morgen für jeden 
6-teiliger Kurs ab Mittwoch, 22. September 2021, 08:30 – 
10:00 Uhr, Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, 
Balingen. Leitung: Frau Doris Walter, Kundalini-Yogalehrerin, 
BreathWalk-Trainerin. 
Qigong zur Entspannung 
10-teiliger Kurs ab Mittwoch, 22. September 2021, 20:00 – 
21:15 Uhr, Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, 
Balingen. Leitung: Frau Andrea Hirt, zert. Qigong-Lehrerin. 
Line Dance – Bewegung und Lebensfreude 
10-teiliger Kurs ab Donnerstag, 23. September 2021, 18:30 – 
19:45 Uhr, Sporthalle, Schulweg 8, Schömberg. Leitung: Frau 
Alexandra Capitan, Line Dance Trainerin. 
Patientenverfügung – vorsorglich selbst bestimmen 
Online-Vortrag am Montag, 27.09.2021, 19:00 – ca. 20:00 Uhr, 
Referent: Wilfred Neusch, SKM Zollern 
Fair wirtschaften – Was Politik, Wirtschaft, Verbraucher 
und Sparer jetzt ändern sollten 
Vortrag mit Gespräch am Donnerstag, 30. September 2021, 
19:30 Uhr, Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, Balingen. 
Leitung: Herr Dr. Wolfgang Kessler, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftler, Publizist, Journalist, ehem. Chefredakteur der 
Zeitschrift Publik Forum. 

Anmeldung: www.keb-zak.de  Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: 
info@keb-zak.de 
Teilnahme an Präsenz-Veranstaltungen:  Seit dem 
16.08.2021 gelten die 3-G-Regeln (geimpft – genesen – ge-
testet), negativer Antigen-Schnelltest (nicht älter als 24 Std.) 
ist.  Bitte beachten Sie die täglichen Veröffentlichungen in der 
Presse. Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich. 

Line Dance - Bewegung und Lebensfreude 
 

Line Dance 
Bewegung und Lebensfreude 
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Alexandra Capitan 
Line Dance Trainerin 

 
 

ab Donnerstag, 23. September 2021 
18.30 – 19.45 Uhr, 10 x 

 

Sporthalle, Schulweg 8, Schömberg 
 
 
 

  Beitrag: 55,- € Anmeldung: www.keb-zak.de 
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Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V. 
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak 
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Alexandra Capitan
Line Dance Trainerin 

ab Donnerstag, 23. September 2021 
18.30 – 19.45 Uhr, 10 x 

Sporthalle, Schulweg 8, Schömberg 
K u r s  für  A n f ä n g e r 

Beitrag: 55,- € Anmeldung: www.keb-zak.de 
Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V. 

Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak 

  

 

 

Partner des Regionalverbandes im Projekt Interreg – Central Europe - ENTRAIN 

   

Die Wärmewende in der Region Neckar-Alb 
 
Das Projekt ENTRAIN 
 
Der Regionalverband Neckar-Alb, der Holzenergiefachverband (HEF) und Solites (Steinbeis For-
schungsinstitut für solare und zukunftsfähige thermische Energiesysteme) sind Partner im EU-Projekt 
ENTRAIN, das darauf abzielt, in sechs EU-Regionen für einen breiteren Einsatz von Nahwärmenetzen 
mit hohen Anteilen an erneuerbaren Wärmeenergiequellen zu sorgen.  
 
Nahwärmenetze gelten als Hauptoption für eine effiziente erneuerbare Wärmeversorgung sowohl für 
städtische als auch für ländliche Gebiete und damit als Infrastruktur, die den Übergang zu höheren 
Anteilen an erneuerbarer Energie bringen.  
 
Baden-Württemberg gilt als Vorreiterregion innerhalb Europas in Bezug auf die Wärmeversorgung mit 
Biomasse. Ein weiterer Ausbau dieser Netzwerke ist Teil der jüngsten nationalen und regionalen Klima- 
und Energiestrategien, die einen Schwerpunkt auf die erweiterte Nutzung von Biomasse und eine ver-
besserte Integration von Solarthermie und Abwärme zur Verbesserung der Luftqualität und Förderung 
einer effizienteren Nutzung von Biomasse haben. 
 
Gut konzipierte Anlagen mit geringeren Emissionen und die Integration emissionsfreier Quellen kön-
nen so die Akzeptanz vor Ort verbessern. 
 
 
Das Programm 
 
1. Eröffnung der Energiewendetage 2021 im Kastanienhof um 13.00 Uhr 
 
➢ Eugen Höschele, Verbandsvorsitzender des Regionalverbandes Neckar-Alb 

• Begrüßung der Gäste und Besucher der Energiewendetage  
• Die Ergebnisse des Projekts ENTRAIN in Zusammenarbeit mit den Klimaschutzagenturen 

der Landkreise Tübingen, Reutlingen und Zollernalbkreis 
 

➢ Wolfgang Welte, Geschäftsführer KBF gGmbH und Gastgeber 
• Grußwort des Gastgebers 
• Der Kastanienhof und seine zukunftsorientierte Energie- und Wärmeversorgung 

 
➢ Joachim Walter, Landrat des Landkreises Tübingen 

• Die Wärmewende und ihre Bedeutung für den Landkreis Tübingen und darüber hinaus 
• Die Aufgaben und Ziele der Klimaschutzagenturen 

 
➢ Prof. Dr. Bastian Kaiser, Rektor der Hochschule Rottenburg 

• Die Bedeutung der Wärmewende für unsere Umwelt  
„Es ist nicht fünf vor Zwölf, die Glocke hat schon geschlagen, nun müssen es auch alle hö-
ren!“ 

  

Die Wärmewende in der  
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Die Wärmewende in der Region Neckar-Alb 
 
Das Projekt ENTRAIN 
 
Der Regionalverband Neckar-Alb, der Holzenergiefachverband (HEF) und Solites (Steinbeis For-
schungsinstitut für solare und zukunftsfähige thermische Energiesysteme) sind Partner im EU-Projekt 
ENTRAIN, das darauf abzielt, in sechs EU-Regionen für einen breiteren Einsatz von Nahwärmenetzen 
mit hohen Anteilen an erneuerbaren Wärmeenergiequellen zu sorgen.  
 
Nahwärmenetze gelten als Hauptoption für eine effiziente erneuerbare Wärmeversorgung sowohl für 
städtische als auch für ländliche Gebiete und damit als Infrastruktur, die den Übergang zu höheren 
Anteilen an erneuerbarer Energie bringen.  
 
Baden-Württemberg gilt als Vorreiterregion innerhalb Europas in Bezug auf die Wärmeversorgung mit 
Biomasse. Ein weiterer Ausbau dieser Netzwerke ist Teil der jüngsten nationalen und regionalen Klima- 
und Energiestrategien, die einen Schwerpunkt auf die erweiterte Nutzung von Biomasse und eine ver-
besserte Integration von Solarthermie und Abwärme zur Verbesserung der Luftqualität und Förderung 
einer effizienteren Nutzung von Biomasse haben. 
 
Gut konzipierte Anlagen mit geringeren Emissionen und die Integration emissionsfreier Quellen kön-
nen so die Akzeptanz vor Ort verbessern. 
 
 
Das Programm 
 
1. Eröffnung der Energiewendetage 2021 im Kastanienhof um 13.00 Uhr 
 
➢ Eugen Höschele, Verbandsvorsitzender des Regionalverbandes Neckar-Alb 

• Begrüßung der Gäste und Besucher der Energiewendetage  
• Die Ergebnisse des Projekts ENTRAIN in Zusammenarbeit mit den Klimaschutzagenturen 

der Landkreise Tübingen, Reutlingen und Zollernalbkreis 
 

➢ Wolfgang Welte, Geschäftsführer KBF gGmbH und Gastgeber 
• Grußwort des Gastgebers 
• Der Kastanienhof und seine zukunftsorientierte Energie- und Wärmeversorgung 

 
➢ Joachim Walter, Landrat des Landkreises Tübingen 

• Die Wärmewende und ihre Bedeutung für den Landkreis Tübingen und darüber hinaus 
• Die Aufgaben und Ziele der Klimaschutzagenturen 

 
➢ Prof. Dr. Bastian Kaiser, Rektor der Hochschule Rottenburg 

• Die Bedeutung der Wärmewende für unsere Umwelt  
„Es ist nicht fünf vor Zwölf, die Glocke hat schon geschlagen, nun müssen es auch alle hö-
ren!“ 

  

Region Neckar-Alb 
Das Projekt ENTRAIN 
Der Regionalverband Neckar-Alb, der Holzenergiefach-
verband (HEF) und Solites (Steinbeis For-schungsinstitut für 
solare und zukunftsfähige thermische Energiesysteme) sind 
Partner im EU-Projekt ENTRAIN, das darauf abzielt, in sechs 
EU-Regionen für einen breiteren Einsatz von Nahwärmenet-
zen mit hohen Anteilen an erneuerbaren Wärmeenergiequel-
len zu sorgen. 
Nahwärmenetze gelten als Hauptoption für eine effiziente er-
neuerbare Wärmeversorgung sowohl für städtische als auch 
für ländliche Gebiete und damit als Infrastruktur, die den Über-
gang zu höheren Anteilen an erneuerbarer Energie bringen. 
Baden-Württemberg gilt als Vorreiterregion innerhalb Eu-
ropas in Bezug auf die Wärmeversorgung mit Biomasse. Ein 
weiterer Ausbau dieser Netzwerke ist Teil der jüngsten natio-
nalen und regionalen Klima- und Energiestrategien, die einen 
Schwerpunkt auf die erweiterte Nutzung von Biomasse und 
eine ver-besserte Integration von Solarthermie und Abwärme 
zur Verbesserung der Luftqualität und Förderung einer effizi-
enteren Nutzung von Biomasse haben. 
Gut konzipierte Anlagen mit geringeren Emissionen und die 
Integration emissionsfreier Quellen können so die Akzeptanz 
vor Ort verbessern. 
Das Programm 
1. Eröffnung der Energiewendetage 2021 im Kastanienhof 
um 13.00 Uhr 
-  Eugen Höschele, Verbandsvorsitzender des Regional-

verbandes Neckar-Alb 
 •  Begrüßung der Gäste + Besucher der Energiewendetage 
   •  Die Ergebnisse des Projekts ENTRAIN in Zusammenarbeit 

mit den Klimaschutzagenturen der Landkreise Tübingen, 
Reutlingen und Zollernalbkreis 
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-  Wolfgang Welte, Geschäftsführer KBF gGmbH und Gast-
geber 

 • Grußwort des Gastgebers 
 •  Der Kastanienhof und seine zukunftsorientierte Energie- 

und Wärmeversorgung 
- Joachim Walter, Landrat des Landkreises Tübingen 
 •  Die Wärmewende und ihre Bedeutung für den Landkreis 

Tübingen und darüber hinaus 
 • Die Aufgaben und Ziele der Klimaschutzagenturen 
-  Prof. Dr. Bastian Kaiser, Rektor der Hochschule Rotten-

burg 
 •  Die Bedeutung der Wärmewende für unsere Umwelt „Es 

ist nicht fünf vor Zwölf, die Glocke hat schon geschlagen, 
nun müssen es auch alle hören!“ 

2. Präsentationen und Rahmenprogramm 
- Die Pilotprojekte von ENTRAIN 
ENTRAIN und die Klimaschutzagenturen unserer Region wähl-
ten zehn Pilotprojekte in unterschiedlichen Entwicklungssta-
dien, um die Aufgabenstellung und die Vorgehensweise bei 
der Realisierung von Nahwärmenetzen zu demonstrieren und 
zu erklären. Anhand dieser realen Projekte führen wir unsere 
Besucher vom Entscheidungsträger bis zum Bürger in die Welt 
der regenerativ betriebenen Nahwärmenetze ein. 
 

 

 

Partner des Regionalverbandes im Projekt Interreg – Central Europe - ENTRAIN 

   

 
2. Präsentationen und Rahmenprogramm 
 
➢ Die Pilotprojekte von ENTRAIN 

ENTRAIN und die Klimaschutzagenturen unserer Region wählten zehn Pilotprojekte in unter-
schiedlichen Entwicklungsstadien, um die Aufgabenstellung und die Vorgehensweise bei der Re-
alisierung von Nahwärmenetzen zu demonstrieren und zu erklären. Anhand dieser realen Pro-
jekte führen wir unsere Besucher vom Entscheidungsträger bis zum Bürger in die Welt der rege-
nerativ betriebenen Nahwärmenetze ein. 
 
Landkreis Tübingen Landkreis Reutlingen Zollernalbkreis 
Nahwärmenetz Breitenholz 
Nahwärmenetz Ammerbuch-Entringen 

Nahwärmenetz Pfronstetten 
 

Nahwärmenetz Bitz 
 

Nahwärmenetz Dußlingen Nahwärmenetz Mehrstetten Nahwärmenetz Rosenfeld 
Energieversorgung Kastanienhof   

 
➢ Ausstellungen und Vorträge 

Regionale Firmen zeigen die Technik und Anwendungsbeispiele von Anlagen zur Strom- und 
Wärmeerzeugung auf Basis regenerativer Energien. Unsere Besucher haben mit dieser Ausstel-
lung die Möglichkeit, sowohl ihre individuellen Fragen zur zukünftigen Wärmeversorgung zu stel-
len, als auch die Möglichkeiten und Vorteile einer gemeinsamen Nahwärmeversorgung vom 
Fachmann erklärt zu bekommen. 
 
Die Produktion von Pflanzenkohle im Zusammenspiel mit regenerativer Wärmeversorgung ist in 
zweifacher Hinsicht eine innovative Zukunftstechnologie. Pflanzenkohle dient als Dünger und Bo-
denverbesserer, sie speichert CO2 und entzieht dieses somit der Atmosphäre und bei der Pro-
duktion von Pflanzenkohle fällt Abwärme an, die der Wärmeversorgung zugeführt werden kann. 
Laufende Vorträge über die vielfältigen Möglichkeiten der Pflanzenkohleverwendung und der Ein-
bindung der Abwärme in Nahwärmenetze verdeutlichen die Möglichkeiten dieser Technologie. 

 
➢ Rahmenprogramm 

Die Energiewendetage Baden-Württemberg im Kastanienhof in Bodelshausen sind eingebunden 
in den Tag der offenen Tür des Kastanienhofs und in den Erzeugermarkt, mit dem die Lieferanten 
und regionalen Produzenten des Kastanienhofs ihre Produkte präsentieren, verkaufen und somit 
auch für das leibliche Wohl der Besucher in vielfältiger Weise sorgen. 

 
 

Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher, mit denen wir gerne alle 
Facetten der Energie- und Wärmewende und der regionalen Wertschöp-

fung in vielfacher Weise diskutieren möchten. 

  
- Ausstellungen und Vorträge 
Regionale Firmen zeigen die Technik und Anwendungsbei-
spiele von Anlagen zur Strom- und Wärmeerzeugung auf Ba-
sis regenerativer Energien. Unsere Besucher haben mit dieser 
Ausstellung die Möglichkeit, sowohl ihre individuellen Fragen 
zur zukünftigen Wärmeversorgung zu stellen, als auch die 
Möglichkeiten und Vorteile einer gemeinsamen Nahwärme-
versorgung vom Fachmann erklärt zu bekommen. 
Die Produktion von Pflanzenkohle im Zusammenspiel mit re-
generativer Wärmeversorgung ist in zweifacher Hinsicht eine 
innovative Zukunftstechnologie. Pflanzenkohle dient als Dün-
ger und Bodenverbesserer, sie speichert CO2 und entzieht 
dieses somit der Atmosphäre und bei der Produktion von 
Pflanzenkohle fällt Abwärme an, die der Wärmeversorgung 
zugeführt werden kann. 
Laufende Vorträge über die vielfältigen Möglichkeiten der 
Pflanzenkohleverwendung und der Einbindung der Abwärme 
in Nahwärmenetze verdeutlichen die Möglichkeiten dieser 
Technologie. 
- Rahmenprogramm 
Die Energiewendetage Baden-Württemberg im Kastanienhof 
in Bodelshausen sind eingebunden in den Tag der offenen 
Tür des Kastanienhofs und in den Erzeugermarkt, mit dem 
die Lieferanten und regionalen Produzenten des Kastanien-
hofs ihre Produkte präsentieren, verkaufen und somit auch für 
das leibliche Wohl der Besucher in vielfältiger Weise sorgen. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher, mit denen 
wir gerne alle Facetten der Energie- und Wärmewende 
und der regionalen Wertschöpfung in vielfacher Weise 
diskutieren möchten. 

Verband Katholisches Landvolk e.V.  
Buswallfahrt: Vertrau mir – Ich bin da 
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 6. und 
7. November 2021 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte 
herzlich eingeladen. Da das Jahr 2021 wieder sehr besondere 
Herausforderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das 
Thema „Vertrau mir – Ich bin da“ ins Zentrum stellen. Bruder 
Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: 
„Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen“.  
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 

„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt.  
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem be-
deutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer kör-
perlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu 
Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte 
Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche 
von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine 
Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit 
einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in 
der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der nä-
heren Umgebung.  
Termin: Sa 6. - So 7.11.2021 (Diese Fahrt kann nur unter Vor-
behalt stattfinden.) 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglieder, 
90 € für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: € 
50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, 
hat auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Ab-
fahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  be-
kannt gegeben.  
Anmeldeschluss ist  Freitag 8. Oktober 2021. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholi-
sches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 
4582/4583/4584, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Bitte beachten Sie:
 Aufgrund der Corona-Pandemie findet auch die Wallfahrt 
unter den Vorgaben der dann aktuellen Verordnungen 
statt. Daher sind Programmänderungen, Teilnehmerbe-
grenzungen, Absage der Wallfahrt und bei erhöhtem Auf-
wand Kostenänderungen möglich.   

 
Neuer Kurs zur Qualifizierung von Ta-
gesmüttern und Tagesvätern beginnt 
Der Jugendförderverein Zollernalbkreis 
e.V. startet in Kooperation mit der Volks-
hochschule Balingen im September 2021 
wieder einen Qualifizierungskurs für Kin-
dertagespflege. 

Der Bedarf an Plätzen in der Kindertagespflege ist nach wie 
vor hoch, deshalb suchen wir Menschen, die Interesse haben, 
diese anspruchsvolle Tätigkeit auszuüben. 
Die Qualifizierung umfasst seit 2021 300 Unterrichtseinhei-
ten und findet in zwei aufeinander aufbauenden Kursen statt.  
Kurs I mit 50 Unterrichtseinheiten beginnt am 21.09.2021 
und endet am 09.11.2021. 
Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifizierung und 
was Sie sonst noch über die Kindertagespflege wissen sollten, 
erhalten Sie bei einem persönlichen Informationsgespräch. 
Melden Sie sich hierfür bitte beim Jugendförderverein Zoller-
nalbkreis e.V., Fachberatung Kindertagespflege telefonisch 
unter 07433 – 381671 oder per Email unter 
info.tagespflege@jufoe-zak.de 

  
 

 
 
 Kassel, den 7. September 2021 

 

Neu: Neu: Neu: Neu: TestTestTestTestssss    auf Hepatitis B und C auf Hepatitis B und C auf Hepatitis B und C auf Hepatitis B und C beim beim beim beim „„„„CheckCheckCheckCheck----uuuup 35p 35p 35p 35““““    

        
Gesetzlich Versicherte haben einmalig Anspruch auf ein Hepatitis-Screening bei der Vor-

sorgeuntersuchung „Check-up 35“. Getestet wird auf die Erreger Hepatitis B und C.  

 

Eine Infektion mit Hepatitis B oder C verläuft anfangs häufig symptomlos. Bleibt die Infek-

tion unbehandelt, kann sie schwerste Lebererkrankungen nach sich ziehen. Durch den Test 

Neu: Tests auf Hepatitis B und 
C beim „Check-up 35“ 
Gesetzlich Versicherte haben einmalig 
Anspruch auf ein Hepatitis-Screening 

bei der Vorsorgeuntersuchung „Check-up 35“. Getestet wird 
auf die Erreger Hepatitis B und C
Eine Infektion mit Hepatitis B oder C verläuft anfangs häu-
fig symptomlos. Bleibt die Infektion unbehandelt, kann sie 
schwerste Lebererkrankungen nach sich ziehen. Durch den 
Test kann eine Ansteckung frühzeitig festgestellt und wirksam 
behandelt werden. 
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN

D A H E I M   STATT   H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

      Region  / Sigmaringen  Zollernalb

       Tel. 07432 - 171999 
   zollernalb@promedicaplus.de 
   www.promedicaplus.de/zollernalb

   Unsere Pflegekräfte - herzlich - kompetent - engagiert

Ihre persönliche   
Beratung vor Ort

Praxis Dr. Weber und Weber
Die Praxis ist vom  

27.09.21 – 30.09.2021  
geschlossen.

Liebevolle und 
zuverlässige

Ab sofort in Balingen. 
Mobil 0172 7 66 95 63

Kinderfrau zur Betreuung 
bei uns zu Hause gesucht.

70 % Stelle zur 

Nachmi� agsbetreuung 

täglich von 13.15 – 18.00 Uhr. 

Deutschkenntnisse sollten gut sein. 

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

ÄRZTE

Einmalig für Versicherte ab 35 Jahren 
Das Screening ist Bestandteil der Gesundheitsuntersuchung 
„Check-up 35“. Versicherte können dies auch separat nach-
holen, wenn ihr letzter Check-up weniger als drei Jahre zu-
rückliegt. So soll das Angebot allen zeitnah zur Verfügung 
stehen. Selbstverständlich kann es auch beim nächsten regu-
lären Check-up in Anspruch genommen werden. Wer gegen 
Hepatitis B geimpft ist, braucht sich auf diesen Erreger nicht 
testen zu lassen. 
Kostenlose Vorsorgeuntersuchungen nutzen 
Die LKK appelliert, die kostenlosen Früherkennungs- und Vor-
sorgeuntersuchungen für Erwachsene, aber auch für Kinder 
und Jugendliche zu nutzen. Die Angebote stehen im Internet 
unter www.svlfg.de/vorsorge.  SVLFG 
  
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Auf Rumpelstilzchens Spuren und Wilde Heckenfrüchte 
Kräuterführung und Strohflechtkurs im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck 
Langsam wird es herbstlich, auch in den Gärten und auf den 
Wiesen. Auf einem Spaziergang durch das Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck zeigt Kräuterpädagogin Michaela Hagen 
am Samstag, dem 18. September 2021, ab 14.00 Uhr was 
gerade alles wächst. Dazu gibt es Wissenswertes zu den 
Verwendungsmöglichkeiten von Kräutern und Früchten, wie 
Kornelkirsche oder Mehlbeere, damals wie heute. 
Die Führung kostet 14,00 Euro pro Person, inklusive Museum-
seintritt, Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren zahlen 6,50 
Euro. Zum Abschluss gibt es für jeden ein kleines Mitbringsel 
für zu Hause. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine Anmel-
dung unter 07461 926 3200 oder info@freilichtmuseum-neu-
hausen.de erforderlich. Bitte beachten Sie: Der Eintritt ist nur 
mit Vorlage eines Geimpften- oder Genesenen-Nachweises 

oder eines tagesaktuellen negativen Antigen-Schnelltests (24 
h) möglich. Kinder bis einschließlich 6 Jahre sowie Schülerin-
nen und Schüler (Vorlage eines Schülerausweises) sind von 
der 3G-Nachweispflicht ausgenommen. 
Wir können nicht wie Rumpelstilzchen Stroh zu Gold spinnen, 
aber am Samstag, dem 18. September 2021, können Besu-
cherinnen und Besucher wunderschöne Flechtwerke aus den 
goldenen Halmen herstellen. Von 14.00 bis 17.00 Uhr werden, 
wie früher im Schwarzwald, die Strohhalme selbst aus den 
Roggengarben gezogen, um diese anschließend kunstvoll 
zu flechten. Die in Handarbeit liebevoll hergestellten Kunst-
werke dürfen selbstverständlich mit nach Hause genommen 
werden! Angeleitet wird der Kurs fachmännisch von Kathrin 
Kimmig und Ingrid Schyle des Fördervereins Schwarzwälder 
Strohmanufactur Schonach e.V. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 Euro pro Person, inklusive 
Eintritt und Material. Eine Anmeldung unter 07461 926 3200 
oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist erforderlich. Bit-
te beachten Sie: Der Eintritt ist nur mit Vorlage eines Geimpf-
ten- oder Genesenen-Nachweises oder eines tagesaktuellen 
negativen Antigen-Schnelltests (24 h) möglich. Kinder bis ein-
schließlich 6 Jahre sowie Schülerinnen und Schüler (Vorlage 
eines Schülerausweises) sind von der 3G-Nachweispflicht 
ausgenommen. 


